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Unser Titelfoto
Ob darunter auch ein künftiger Nationalspieler sein 

wird? Große Leistung zeigten aber die jüngsten 
Spieler beim 1. Neurieder KiGa-Cup.

Möchten auch Sie hier Ihr Foto sehen? Dann 
schicken Sie Ihre Bilder, Zeichnungen und Grafiken 

– gerne auch gemalte Kinderbilder als jpeg in Hoch-
format an franzen@neuried.de! Erklären Sie uns 

kurz, wie und wo das Bild entstand. Mit der Einsen-
dung erklären Sie sich mit der Veröffentlichung in 
der Neurieder Rats(ch)post und auf der Homepage 

einverstanden. Bitte nennen Sie uns dazu Ihren 
Namen und bei Kinderbildern auch das Alter.
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Aktuelles vom Tisch des Bürgermeisters
schon abgelaufenen Ausweis endlich für die Rei-
se erneuern. Daher ist es schwer, die ein oder an-
dere Veranstaltung hervorzuheben, hier nur eine 
kleine Auswahl: Das Fußballturnier der Neurieder 
Kindergärten – der KiGa-Cup – war ein grandioser 
Erfolg, nicht nur für die „Kleinen“, auch für die 
Erzieher*innen, Eltern, Zuschauer*innen und den 
TSV. Ähnlich erfolgreich war auch das Gewerbe-
grillen, zum wiederholten Male waren 100 Perso-
nen im Austausch und Kennenlernen im gemütli-
chen Rathausgarten. Und neben einem weiteren 
Rathauskonzert der Musikschule gab es auch die 
Vernissage für und von Karlheinz Esser und einer 
Retrospektive seiner Bilder.

Ja, es gibt viele Aktivitäten rund ums Rathaus, 
aber ein wenig stolz bin ich auch, dass ich im 
Rathaus und den Einrichtungen dieses Jahr mit 
weiteren 30 Läuferinnen und Läufer für den Fir-
menlauf angemeldet war. Es ist ein Teamevent 
der besonderen Art, für das sich jeder individu-
ell vorbereitet, aber das gemeinsame Aufwär-
men, dem Start entgegenfiebern, gemeinsam die 
Strecke bewältigen und am Ende in das Olym-
piastadion einzulaufen, das verbindet über den 
Arbeitsplatz hinaus. Besondere Anerkennung 
verdienten sich unsere drei Feuerwehrler, die 
in voller Ausrüstung mit Atemschutzmaske und 
-flasche schon mächtig vor dem Start schwitzen 
mussten und mit einer sehr guten Zeit das Ziel 
erreichten. 

Schon wieder gibt es einen politisch motivierten 
Artikel in dieser Rats(ch)post, das ist schade. Un-
sere Info soll doch neutral informieren, was alles 
geschehen ist und demnächst passiert. Natürlich 
steht es jedem frei, Kritik zu äußern, aber war-
um an einem Konzept zur Mobilität? Dieses und 
die dazugehörige Stelle wird vom Bundesminis-
terium gefördert und da haben wir gewisse Re-
gularien zu erfüllen und Formblätter auszufüllen. 
Dieses Konzept muss mit Zustimmung des Ge-
meinderates an den Fördergeber gesandt wer-

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir haben es schon immer gewusst, haben es 
aber nicht getraut zu sagen: „Wer im Würmtal 
lebt, muss nicht um seine Sicherheit besorgt sein. 
In der Region gibt es ausreichend Schulen und 
reichlich Supermärkte, die wirtschaftliche Lage 
der Würmtaler ist überdurchschnittlich gut, die 
Zukunftsaussichten und die medizinische Versor-
gung sind es ebenfalls. Für das Würmtal läuft es 
rund,...“, so der Artikel im Münchner Merkur vom 
05.08.2024, der das Ergebnis des Gleichwertig-
keitsberichtes der Bundesregierung widergibt. 
Für jeden von uns gibt es manchmal das ein oder 
andere kleine Ärgernis, aber jammern wir nicht 
wirklich auf hohem Niveau? Sollte man nicht je-
den Tag beginnen mit den inneren Worten: Uns 
geht es richtig gut – lass mich helfen, dass es 
auch anderen gut geht.

Der Stau vor den Ferien, den ich jetzt meine, hat 
nichts mit dem Verkehr zu tun, es sind vielmehr 
die letzten Tage vor den Sommerferien und es 
soll noch vieles zum Abschluss gebracht werden. 
Es gibt jede Menge Straßenfeste, Veranstaltungen 
und Abschlussfeiern, auch Bürger und Verwaltung 
wollen noch viel fertigstellen oder den längst 

den, die 80 Seiten dürften nicht zu viel zum Lesen 
und Abstimmen sein.

Nun noch eine Anmerkung zu unserer Wasser-
versorgung und -entsorgung: Im Süden von 
München leben wir auf der sogenannten Schot-
terebene – dies kann man wunderbar in den 
Kiesgruben sehen. Es gibt in der Regel eine 80 
cm dicke Humusschicht, dann folgen 12 bis 17 
Meter dicke Kiesschichten. Aus diesem Grund 
haben die meisten Gemeinden, auch wir, keine 
Mischkanalisation. Das heißt, Wasser aus den Re-
genrinnen und von den Fahrbahnen wird direkt 
über sogenannte Rigolen (Betonringe mit Kies-
füllung) wieder der Kiesschicht und damit dem 
tiefen Grundwasser zugeführt. Nur die Abwässer 
aus dem Haus und von den Gewerbebetrieben 
werden durch ganz München nach Freimann-

Großlappen geleitet, um sie dort der Kläranlage 
zuzuführen. Warum schreibe ich dies alles: Mir 
fällt immer mehr auf, dass Swimmingpoolwasser 
mit einem Schlauch durch den Gartenzaun in den 
Straßengulli geleitet wird. Je nachdem, ob Chlor 
oder andere Zugaben in diesem Abwasser sind, 
würden diese langfristig im Grundwasser landen. 
Daher meine Bitte: Leiten Sie dieses Abwasser in 
ihren Hauskanal – der Umwelt zuliebe.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie schöne  
Ferien.

Ihr

Harald Zipfel, Erster Bürgermeister
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Alte Freunde und Wegbegleiter, Gemeinderäte 
und Neurieder kamen, um die Ausstellung der 
Bilder von Karlheinz Esser zu sehen und natür-
lich vor allem ihn mal wieder zu treffen. Und so 
füllte sich das Foyer des Neurieder Rathauses mit 
gut 40 Gästen, die sich freuten, dass Karlheinz Es-
ser seine alte Heimat besuchte. Passend für eine 
Vernissage spielte das Jazz-Trio mit Stefan Eger, 
Lothar Behr und Tom Wende und sorgte damit für 
eine fröhliche, gutgelaunte Stimmung.

Karlheinz Esser, Jahrgang 1941, aufgewachsen am 
Niederrhein, arbeitete als Bergmann, später als 
Krankenpfleger und Beamter. 

Der autodidaktische Künstler mit zahlreichen 
Ausstellungen im In- und Ausland wurde erst in 
den 70er Jahren von der Muse geküsst. 1978 er-
hielt er den KKH-Kunstpreis. Zwei Bilder befin-
den sich im Fundus des „Buchheim-Museums“ in 
Bernried. Aber auch das Ferienhaus in Österreich 
des Fleischfabrikanten Rudolf Houdek durfte er 
bemalen. Seine Leidenschaft sind Reisen in fer-
ne Welten. Er bereiste 68 Länder, unter anderem 
auch die Arktis. Eines seiner Werke „Ehrenskulp-
tur für die Bürger“ ist daher auch die Erinnerung 
an die Nordkap-Kugel, jedoch ohne den vierten 
Ring.

Bereits 1994 schenkte der Neurieder Künstler 
Karlheinz Esser seiner Wahlheimat zur 800-Jahr-
Feier zwei Skulpturen. Er wirkte und wohnte von 
1985 bis 2017 in Neuried. In den letzten Jahren 
arbeitete er an drei weiteren Werken, die nun 
den „Skulpturenpark“ an der Starnberger Straße 
komplettieren, bevor er an die Ostsee zu seiner 
Tochter zog. 

Lebhaft erzählt er von seinen Anfängen 1969 in 
Schwabing als Straßenmaler. Hier wurde auch 
der bekannte Bildreporter Erwin Söllner-Fleisch-
mann auf ihn aufmerksam und sagte ihm eine 
bedeutende Zukunft als Künstler voraus. Söllner-

6

Retrospektive – Vernissage Karlheinz Esser

Fleischmann wurde im Laufe der Zeit ein Mentor 
für Esser. Aber auch Josef Beuys lernte er in Düs-
seldorf kennen und verbrachte einen amüsanten 
Abend mit ihm. Beiden widmete er nun eine sei-
ner neuen Skulpturen.

Er verließ Neuried mit einem weinenden und 
einem lachenden Auge, wie Esser sagt. Ein la-
chendes, da er näher bei seiner Tochter und dem 
Enkel sei, ein weinendes Auge, weil er hier in 
Neuried seine Kunst ausleben konnte. Er überließ 
der Gemeinde einen Teil seiner Werke zur Auf-
bewahrung, bevor diese nun endgültig in seine 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
aus gegebenem Anlass möchten wir Sie eindringlich 

darauf hinweisen, keine eigenhändigen Maßnahmen an 
Bäumen vorzunehmen. Das eigenmächtige Beschneiden 

oder Verletzen von Bäumen kann schwerwiegende Folgen 
für die Umwelt und das Ökosystem haben. Jeder Baum 

spielt eine wesentliche Rolle für die Luftqualität,  
das Klima und die Biodiversität unseres Ortes.

Bitte wenden Sie sich bei Anliegen oder Auffälligkeiten 
in Bezug auf Bäume an das Umweltamt. Unsere Experten 
stehen Ihnen zur Verfügung und kümmern sich professio-

nell um alle notwendigen Maßnahmen.  
So stellen wir gemeinsam sicher, dass unsere Natur 

erhalten bleibt und nachhaltig geschützt wird.
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis!

Ihr Umweltamt

neue Heimat transportiert werden. 
Ein Querschnitt der Werke ist nun 
im Rathaus als Reproduktionen zu 
sehen.

Auch in seiner neuen Heimat in 
Schleswig-Holstein hat er sich 
gut eingelebt und führt dort sein 
Schaffen weiter fort. Demnächst 
wird eine weitere Skulptur für den 
Skulpturenpark von ihm nach Neu-
ried kommen.

Sichtlich bewegt freute er sich, 
dass so viele alte Wegbegleiter ka-
men. Als besondere Überraschung 

schenkte er Ernst Federl, ehemaliger 2. Bürger-
meister und Träger der Bürgermedaille, seinen 
persönlichen Oskar, eine kleine Skulptur. 

So nahm er nochmal Abschied von Neuried und 
freut sich auf seine nächsten Reisen und Ideen 
für neue Kunstwerke. Inke Franzen
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Ein lauer Sommerabend, Grill, kühle Getränke 
und gute Gespräche. Am 26. Juli versammel-ten 
sich einige Unternehmer aus der Gemeinde zum 
Gewerbegrillfest. Die Veranstaltung fand unter 
besten Wetterbedingungen statt und bot nicht 
nur Gelegenheit zum Feiern, sondern auch zum 
Austausch und zur Stärkung der Gemeinschaft. 

Gemeinsam mit dem Wirtschaftsclub Neuried 
e.V. haben Erster Bürgermeister Harald Zipfel 
und Wirtschaftsförderin Meike Petro auch in die-
sem Jahr wieder in den Rathausgarten im Hain-
buchenring eingeladen. Gut 100 Unternehmer 

8

Wirtschaftsförderung

Gewerbegrillfest erfreut sich immer größerer Beliebtheit 40 Jahre Bendix
sind der Einladung gefolgt und haben bei der 
Verköstigung am Grillbuffet die ungezwungene 
Atmosphäre genossen. Die Möglichkeit, sich un-
tereinander besser oder auch neu kennenzuler-
nen sowie der fachliche Austausch wurde rege 
genutzt und spannende Synergien konnten ent-
stehen. 

Das Grillfest ist mittlerweile ein fester Termin im 
jährlichen Veranstaltungskalender, immer der 
letzte Freitag vor den Sommerferien. Es ist zu ei-
ner schönen Tradition geworden und er-freut sich 
regen Zuspruchs.  Meike Petro 

Im Rahmen des Gewerbegrillfestes 
wurde die Firma Bendix für ihr 40-jäh-
riges Bestehen hier in der Gemeinde 
Neuried geehrt. 

Seit vier Jahrzehnten unter diesem Na-
men sind die Firma und Familie Bendix 
ein fester Bestandteil unserer Gemein-
de. Die Wurzeln reichen noch weiter in 
die Vergangenheit hinein und werden 
mit Hingabe und Verlässlichkeit in die 
Zukunft getragen. 

Die Gemeinde Neuried möchte sich 
dafür herzlich bedanken und wüscht 
viel Erfolg und weiterhin erfolgreiche 
Jahre. 

Meike Petro

(oben links): 1. Bürgermeister Harald Zipfel, Wirtschaftsförderung Meike Petro und 1. Vorstand des WCN 
Ben Wegscheider kurz nach der Eröffnung des Abends (Fotos: Gemeinde Neuried); (unten): Impressionen 
(Barbara Brubacher)

Wir bedanken uns bei unseren Kunden  

für jahrzehntelange Treue. 

Über die Glückwünsche seitens der Gemeinde haben wir uns sehr gefreut!
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Sabine Clever, Monika Stern, 1. Bürgermeister Harald Zip-
fel, Wirtschaftsförderin Meike Petro und Barbara Brubacher 
präsentieren die neuste Ausgabe. Diese liegt bereits in allen 
weiterführenden Schulen sowie den Rathäusern im gesam-
ten Würmtal aus. 

Das neue GET THE JOB Magazin ist da!

Neuer Bauhofleiter 
in Neuried
Nach dem altersbedingten Ausscheiden des 
langjährigen Bauhofleiters Bernd Schnei-
der übernimmt Gärtnermeister Christian 
Stahlberg die Leitung des gemeindlichen 
Bauhofs. Andreas Bräundl übt weiterhin 
die Stellvertretung der Bauhofleitung aus.

Seit knapp 13 Jahren ist Herr Stahlberg 
nun bei der Gemeinde angestellt, unter 
anderem als Gärtner, Baumkontrolleur, Na-
tur- und Landschaftspfleger oder auch im 
Winterdienst. Der 45-Jährige freut sich auf 
die neue Aufgabe und bringt umfangreiche 
Fachkenntnisse und praktische Erfahrung 
mit, die er in seiner bisherigen beruflichen 
Laufbahn gesammelt hat.
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Klimaschutz Neuried

So geht das!
Kennen Sie die Top-4 Überraschungen des per-
sönlichen Klimaschutzes? Viele Bereiche im Kli-
maschutz brauchen die richtigen Rahmenbedin-
gungen, damit sie als einfachste und günstigste 
Lösung von vielen genutzt werden. Anderes ist für 
Mieter nicht umsetzbar oder hat kaum Wirkung. 
Aber vier Dinge gibt es, die allen offenstehen, bei 
denen schon heute die klimaschonende Variante 
kaum mehr Aufwand oder Kosten verursacht als 
die klimaschädliche und Sie jeweils 5-10% Ihrer 
persönlichen Klimaneutralität erreichen: 
1.  Wechsel zu einem zertifizierten Ökostromanbie-

ter („ok-Strom“ oder „Grüner Strom Label“). 
2.  Umzug Ihres Kontos zu einer nachhaltigen Bank 

(z.B. Anhand der Nachhaltigkeitsbewertung der 
Verbraucherzentrale https://www.geld-bewegt.
de/ethisch-oekologische-banken-und-geldan-
lagen) 

3.  Regional-ökologische Ernährung, noch wir-
kungsvoller vegetarische oder sogar vegane 

4.  Stoßlüften (kaum zu glauben, aber wer auf ge-
kippte Fenster verzichtet und stattdessen drei 
bis vier Mal täglich die Wohnung über zwei offe-
ne Fenster lüftet, spart genau so viel Geld wie je-
mand, der Kellerdecke und Dachboden dämmt, 
ganz ohne die entsprechenden Kosten). So geht 
Klimaschutz! 

Und wenn Sie doch etwas Größeres am eigenen 
Haus vorhaben, der Gemeinderat hat das überar-
beitete Energiesparförderprogramm genehmigt. 
Schauen Sie mal rein, es lohnt sich (https://tiny-
url.com/neuried-foerderprogramm).

Was seit kurzem ebenfalls geht, Eigentümer einer 
WEG haben mittlerweile ein Recht darauf bei ei-
gener Kostenübernahme eine Lademöglichkeit 
(Wallbox) für ihr Elektroauto einzurichten. Das 
Vorhaben ist zwar bei der Eigentümerversamm-
lung anzumelden, darf aber nur unter außerge-
wöhnlichen Umständen abgelehnt werden, da 
es nach §20(2) WEG privilegiert ist. Das Argument 
„Brandgefahr“ ist dabei kein außergewöhnlicher 
Umstand, da diese laut Statistik der Autoversi-
cherer bei Elektrofahrzeugen geringer ist als bei 
Benzin- oder Dieselfahrzeugen und Feuerwehren 
mit auftretende Bränden  auch in Tiefgaragen um-
gehen können. Da Mieter trotzdem oft noch keine 
eigene Lademöglichkeit zur Verfügung steht, hat 
die Gemeinde einen Förderantrag auf weitere öf-
fentliche Ladestationen gestellt, im Bereich Am-
mersee-, Karwendelstraße und Dornatorbogen 
könnte es bei Genehmigung 2025 so weit sein.
Hinweis: Am 14. September ab 11 Uhr spricht ei-
ner der führenden Energieforscher weltweit, Vol-
ker Quaschnig, auf dem Würmtaler Energietag im 
Kraillinger Gewerbegebiet KIM. Danach gibt es bis 
ca. 16 Uhr Vorträge und Informationen zu Klima-
schutzprojekten der Würmtalgemeinden, von Geo-
thermie über die Kommunale Wärmeplanung bis 
zu Bürgerbeteiligung bei PV- und Wärmenetzen. 
Ihre Ansprechpartner bei der Gemeinde Neuried: 
Herr Saldana, Umweltamt, 75901-63, umwelt@
neuried.de, Dr. Miriam Pluym, Klimaschutz und 
Dr. Dieter Maier 3. Bürgermeister, klimaschutz@
neuried.de.

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe am 21. Oktober 2024. 
Bitte senden Sie bis zum 2. Oktober alle Artikel an franzen@neuried.de

NEURIEDER RATS POSTch

Am 23. Juli 2024 hat der Gemeinderat das integ-
rierte Mobilitätskonzept der Gemeinde Neuried 
beschlossen. Der Abschlussbericht wurde fristge-
recht bei der Förderstelle eingereicht. Das Kon-
zept beschreibt fünf übergeordnete Maßnahmen 
sowie 35 Maßnahmen zu den Handlungsfeldern 
Fuß- und Radverkehr, ÖPNV und alternative Mobi-
litätsangebote sowie motorisierter Individualver-
kehr. Die Maßnahmen zielen auf die Gestaltung 
einer umweltfreundlichen und sozialen Mobilität, 
der Stärkung des Fuß- und Radverkehrs sowie 
Verbesserung der Sicherheit, des ÖPNVs, der 
Aufenthaltsqualität und der Infrastruktur, v.a. für 
ältere Menschen und Menschen mit Behinderung.
Zeitnah soll mit der Umsetzung erster Maßnah-
men begonnen werden. Dazu gehören bspw. die 
Planung und Errichtung eines Fahrrad-Service-
Punkts oder die Anschaffung eines Lasten-Pede-
lecs zur öffentlichen Nutzung.

Schauen Sie gerne einmal selbst in das Mobili-
tätskonzept hinein. Der Abschlussbericht ist über 
die Homepage der Gemeinde verfügbar.

Neurieder Radelnde sparen CO2 beim 
STADTRADELN
Beim diesjährigen STADTRADELN in Neuried vom 
23. Juni bis 13. Juli 2024 radelten 129 Teilnehmen-
de in 13 Teams 34.861 km. So konnten 6 t CO2 und 
dementsprechend ca. 2.600 Liter Benzin vermie-
den werden. Die Gemeinde dankt allen Teilneh-
menden für diesen wichtigen Beitrag für den 
Klimaschutz.

Wussten Sie, dass alle Nutzenden der STADTRA-
DELN-App dazu beitragen können, die Situation 
für den Radverkehr in Neuried zu verbessern? 
Anhand der GPS-Daten der gefahrenen Strecken 
entsteht eine sogenannte Heatmap, die den 
Nutzungsgrad der Strecken zeigt. Dies kann der 
Gemeinde helfen, geeignete Maßnahmen zur Ver-
besserung der Radverkehrsplanung abzuleiten.

ADFC-Fahrradklima-Test
Vom 1. September bis zum 30. November 2024 
können Radfahrende in ganz Deutschland wie-
der die Fahrradfreundlichkeit in ihren Städten 
und Gemeinden bewerten. Macht das Radfahren 
in Neuried Spaß oder ist es eher Stress? Wie ist 
Ihre Meinung zu Aspekten wie Sicherheit, Komfort 
oder Infrastruktur? Durch Ihre Teilnahme helfen 
Sie der Gemeinde, Stärken und Schwächen im 
Radverkehr zu identifizieren und gezielte Verbes-
serungen einzuleiten. Link zur Umfrage: https://
fahrradklima-test.adfc.de/

So können Sie mich erreichen: Dr. Miriam Pluym, 
Klimaschutz- und Mobilitätsmanagement, 
089/75901-26, pluym@neuried.de oder klima-
schutz@neuried.de.

Klimaschutz Neuried

Gemeinderat beschließt integriertes 
Mobilitätskonzept

Abbildung: flow.d GmbH, ©OpenMapTiles  
© OpenStreetMap contributors
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In der Fahrzeughalle konnte man sich am Info-
Point Einsatzbilder ansehen und so über unsere 
Arbeit informieren. Hierbei konnten wir drei neue 
aktive Mitglieder als Quereinsteiger, ein neues 
Mitglied für unsere Jugendfeuerwehr und ein 
förderndes Mitglied gewinnen. Wir freuen uns 
jederzeit über engagierte Neuriederinnen und 
Neurieder, die etwas Gutes für die Gemeinschaft 
tun möchten. Informieren Sie sich gerne unter 
feuerwehr-neuried.de/mitmachen.

Die Jugendfeuerwehr betrieb über die gesamten 
fünf Stunden der Veranstaltung eine Spritzwand 
für Kinder und informierte Interessierte an einem 
eigenen Informationsstand. Unsere Arbeitsgrup-
pe Absturzsicherung hatte ein „Traglklettern“ für 
Kinder aufgebaut, welches sehr gut angenom-
men wurde. Der Rekord lag bei faszinierenden 20 
gestapelten Kästen. Zur Mittagszeit gab es noch 
eine Einsatzübung auf unserem Gelände.

Wir freuen uns sehr auf Euer Kommen am nächs-
ten Tag der offenen Tür 2026!

Clemens Erken (Grafiken: Feuerwehr Neuried)

Am 8. Juni 2024 standen nach fünf Jahren Corona-
Pause bei strahlendem Sonnenschein wieder un-
sere Türen für Besucher offen. Rund 1.000 Gäste 
aus Neuried und Umgebung kamen, um an unse-
rem bunten Programm teilzunehmen.

Nach einer Begrüßung von Kommandant Felix 
Lechner konnten alle erleben, wie gefährlich ein 
Fettbrand werden kann. Löscht man diesen mit 
Wasser, kommt es zu einer Fettexplosion. Dabei 
verdampft das Wasser blitzartig und reißt das 
brennende Fett in einem eindrucksvollen Feuer-
ball mit. Sollte sich Fett einmal entzünden, sollte 
man den Herd abzuschalten und die Flammen 
mit dem Topfdeckel ersticken. Zusätzlich ist es 
ratsam, die Feuerwehr über die Notrufnummer 
112 zu verständigen.

Großer Andrang herrschte auch bei der Feuer-
wehrhausführung. Einige Kameraden erklärten 
den teilweise über 100 Teilnehmern interessante 
Details über unser Gerätehaus, andere präsen-
tierten unsere Fahrzeugflotte und beantworteten 
alle Fragen zu den verschiedenen Gerätschaften. 

Feuerwehr Neuried

Tag der offenen Türe
B2Run – das steht für gemeinsames Laufen, 
Teamspirit und emotionale Erlebnisse. Förderung 
der Motivation, der Gesundheit und des Team-
buildings. Die Gemeindeverwaltung Neuried hat 
zum zweiten Mal am Mittwoch, 17. Juli 2024 bei 
dem Münchner Firmenlauf B2Run im Olympiapark 
teilgenommen.

Die schöne Stecke von 5,1 km durch den Olym-
piapark und entlang des Olympiasees war für 
jeden zu bewältigen und ende-
te in toller Atmosphäre direkt 
im Olympiastadion. Insgesamt 
gingen 26 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer an den Start. Im 
Vorjahr waren es 17 Teilnehmer. 

Eine hervorragende Leistung 
erbrachten unsere drei Mitar-
beiter (Thorsten Rehkämper, 
Patrick Feicht und Clemens Er-
ken), welche bei der freiwilligen 
Feuerwehr Neuried tätig sind. 
Sie legten die komplette Stre-
cke in ihrer persönlichen Schutzausrüstung mit 
Atemschutzgeräten auf dem Rücken zurück. 

Der Veranstalter möchte für jedes angemeldete 
Team einen Baum pflanzen. Die Bäume werden 
auf der ganzen Welt in verschiedenen Ländern 
gepflanzt. Ziel für die Saison 2024 ist es, 10.000 
Bäume zu pflanzen und somit einen weiteren Bei-

B2Run Firmenlauf 17. Juli 2024

trag zum Klimaschutz zu leisten. Im Vorjahr waren 
es 7.500 Bäume. Die Gemeinde Neuried freut sich, 
ein Teil von dieser Aktion sein zu dürfen.

Abschließend möchten wir sagen, dass es ein 
großartiges Event war, wir sehr viel Spaß hatten 
und wir uns sehr auf das nächste Jahr 2025 freuen.

Daniel Eckhart, Personalrat 

Das Rathaus und Bauamt 
sind am 4. Oktober geschlossen

Ab Montag, 7. Oktober, stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
wie gewohnt zur Verfügung.

Die Gemeinde Neuried bittet um Ihr Verständnis.
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Es gab wieder einen schö-
nen Anlass zum Besuch des 

Ersten Bürgermeisters Harald 
Zipfel: die Eeiserne Hochzeit der Eheleute Zis-
ler. Das immer noch glückliche Ehepaar erzähl-

Ehepaar Zisler feiert 65. HochzeitstagNeuried

gratuliert!
te seine Geschichte des Kennenlernens, diese 
begann vor 70 Jahren über den Bruder von 
Frau Zisler. Tanzen war und ist immer noch die 
große Leidenschaft der beiden. Obwohl sie da-
mals nicht viel Geld zur Verfügung hatten, zum 
Tanzen und für ein paar Getränke hat es immer 
gereicht. Nachdem sie standesamtlich getraut 
waren, gingen sie gleich zum Amt, um einen 
Wohnberechtigungsschein zu bekommen, die 
Antwort war allerdings ernüchternd: „ohne den 
kirchlichen Segen werden sie wohl kaum eine 
Wohnung bekommen“ – ja so war das damals. 
Aufgewachsen sind sie im Schlachthofviertel, 
beide Münchner Kindl. In Neuried wohnen sie 
seit 1970, wo sie sehr glücklich und zufrieden 
sind. Neben dem Tanzen war das Ehepaar auch 
immer sportlich sehr aktiv, sei es beim Wan-
dern, Bergsteigen oder Langstreckenlauf im 
Wald. Die Eheleute Zisler haben einen Sohn, 
zwei Enkel und eine Urenkelin.

Die Gemeinde Neuried und Herr Bürgermeis-
ter Zipfel wünschen den Eheleuten und ihrer 
Familie weiterhin viele gemeinsame glückliche 
Stunden in Gesundheit. Inke Franzen

Im Landschaftsschutzgebiet und auf anderen gemeindeeigenen Grundstücken 
wird es diesen Sommer wohl keinen so großen Ertrag der Obstbäume  
geben. Wer gerne Marmeladen, Kompott oder Kuchen machen möchte – 
bitte bedienen Sie sich, es wäre schade, wenn die Ernte einfach  
so verkommt.
Trotzdem zwei große Bitten: Brechen Sie keine Zweige und Äste ab  
oder beschädigen die Bäume. Und vor allem achten Sie bitte darauf,  
dass es nicht Nachbars Garten ist (auch wenn die Kirschen daraus  
am besten schmecken...), sondern wirklich Gemeindegebiet.
                                                                                                  Inke Franzen

Obst für alle

Rathaus, Hainbuchenring 9-11 
Mo: – Do:  08.00 – 12.00 Uhr 
Mi: 15.00 – 18.00 Uhr 
Fr: 07.30 – 12.00 Uhr
Bürgersprechstunde 
Mi:  16.00 – 18.00 Uhr
Jungbürgersprechstunde im Jugendhaus 
1. Mittwoch im Quartal   17.00 – 19.00 Uhr
Öffnungszeiten Bauamt, Planegger Str. 2 
Mo und Mi: 08.00 – 12.00 Uhr 
Mi: 15.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
Fr: 14.00 - 18.00 Uhr 
Sa: 09.00 - 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Grüngutannahme
Mo und Fr 16.00 - 19.00 Uhr

Öffnungszeiten Gemeindebücherei 
Di: 15.00 – 19.00 Uhr 
Mi und Do: 10.00 – 13.00 Uhr und 
                       14.00 – 18.00 Uhr 
Fr: 15.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten

Sachgebiet Zi.-Nr. Tel.-Nr. 759 01
Zentrale -0

Bürgermeister OG 01 -30
Vorzimmer Bürgermeister OG 02 -31, -44
Geschäftsleitung OG 03 -32
Leitung Hauptamt OG 04 -33
Leitung Bauamt 1 / Bauamt -40
Leitung Kämmerei OG 10 -18
Amt für Abfall, Energie und Umwelt OG 08 -63
Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung OG 05 und 23 -37, -76, -61
Archiv 11 / Bauamt -16
Baugesuche 4 / Bauamt -41
Beauftragter für Menschen mit Behinderung 0151/21 21 38 19
Einwohnermeldeamt OG 18, 19, 20 -35, -36, -64, -82
Friedhofsamt OG 05 und 23 -37, -76, -61
Gewerbeamt OG 21 -48, -80
Kasse OG 13 -52, -21, -86
Kindertagesstätten Abrechnung OG 16 -51
Kindertagesstätten Anmeldung OG 07 -54
Kultur und Vereine OG 22 -62
Öffentlichkeitsarbeit OG 22 -62
Pachten, Miete OG 09 -58
Personalamt OG 04 -33
Raumbelegung OG 21 -48, -80
Seniorenbeauftragter 0151/280 802 22
Standesamt OG 05 und 23 -37, -76, -61
Steuerverwaltung OG 15 -25, -53
Straßenreinigung, StVO 6 / Bauamt -43
Wirtschaftsförderung OG 02 -75
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Am Finaltag der Fußball-EM gab es ein Fußballe-
vent der besonderen Art. 105 Kindergartenkinder 
spielten sich in die Herzen der Zuschauer und 
zeigten, wie entspannt und fröhlich Fußball ist.

Nach monatelanger Vorbereitung durch den TSV 
und die Neurieder Kindergärten fiel der Startpfiff 
zum 1. KiGa-Cup Neuried um 10.30 Uhr durch den 
Schirmherrn 1. Bürgermeister Harald 
Zipfel. Auf 3 Spielfeldern traten die Vor-
schulkinder der 6 Kindertagesstätten 
gegeneinander an. Zeitgleich spielten 
die Mittelkinder in acht Mannschaften 
auf zwei Funino-Feldern. Betreut wur-
den die jungen Fußballstars durch die 
Leiterinnen und dem pädagogischen 
Personal ihrer Kindergärten, die in den 
letzten Wochen auf diversen Bolzplät-
zen mit den Kindern trainierten. Jede 
Einrichtung bekam Trikots in eigenen 
Farben, die von SLPN spendiert und 
von der Firma Macron München be-
flockt wurden. Darin liefen sie zu „ih-
rem“ Lied ein, angekündigt durch den 
Stadionsprecher Christoph Schweyer vom TSV 
Neuried, der das Turnier auf eine besonders hu-
morvolle Art professionell moderierte. Auch die 
Schiedsrichter, freiwillige Spieler des TSV, ließen 
sich auf das Spiel der Kleinen ein und pfiffen fair 
und kindgerecht. 

Die Atmosphäre glich einem fröhlichen Som-
mer-Familienfest. Auf Picknickdecken und unter 
Schirmen verfolgten Eltern, Großeltern, Freunde 
und Geschwister die Spiele der Kinder und wur-

den gut versorgt mit kalten Getränken, Kuchen, 
Semmeln und Grillfleisch. Die Elternbeiräte boten 
Dosenwerfen, Kinderschminken und ein Glücks-
rad an, beim TSV konnte beim Torschießen die 
Geschwindigkeit gemessen werden, ein Basket-
ballkorb und eine Parcours-anlage waren auf-
gebaut und auf Nebenplätzen wurde eifrig zum 
Spaß gekickt.

Bis alle zehn 
Mannschaf-
ten die Gruppenspiele und Finalrunden gespielt 
hatten, war es bereits früher Nachmittag und die 
Siegerehrung konnte beginnen. Jedes Kind bekam 
eine Medaille und für alle Gruppen gab es kleine 
Pokale, bis nur noch drei große Pokale übrig wa-
ren. Um die Spannung zu steigern, wurden jedoch 
noch zwei wichtige Personen aufs Spielfeld ge-
rufen – Elli Schöne und Manuela Luboss als Ini-
tiatorinnen und unermüdliche Organisatorinnen 

KiGa-Cup: So sehen Sieger aus Neuried für die Durchführung und die Elternbei-
räte der Kinderhäuser. Und last but not least ein 
großes Dankeschön an die Leitungen aller Kin-
derhäuser und ihren Mitarbeitern und Mitarbei-
terinnen, dass sie sich auf dieses Erlebnis einge-
lassen haben!

Und alle waren sich einig, dass dieses Turnier ein 
fester Bestandteil der Gemeindefeiern werden 
soll. Inke Franzen

bekamen vom Leiter der Fußballabteilung Martin 
Trissler Blumen und ein herzliches Dankeschön.

Und dann war es endlich soweit, die Sieger stan-
den fest und durften ihren Pokal entgegenneh-
men. Auf den dritten Platz kam der Waldkinder-
garten, der auch den Preis für Fairplay gewann. 
Auf Platz 2 kamen die Spielerinnen und Spieler 
aus dem Kinderhaus an der Zugspitzstraße und 
der große Wanderpokal ging an das Kinderhaus 
am Maxhofweg.

Ein großartiges Sommer-
fest ging damit zu Ende, das ohne Sponsoren 
nicht möglich gewesen wäre. Ein herzlicher Dank 
geht an die Familie Garbeis für die Torwarthand-
schuhe, Familie Lenz für Merchandise, Firma Mac-
ron München für die Beflockung der T-Shirts und 
Trinkflaschen für die Spieler, Firma SLPN für die 
T-Shirts, Reifen+Autoservice Obster, Fit Star und 
die Stark-Stiftung für die finanzielle Unterstüt-
zung. Ein Dank geht auch an alle Helfer vom TSV 
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Bei Wind und Wetter stehen Neurieds 
Schulweghelfer*innen jeden Morgen an den di-
versen Ampelanlagen und sorgen dafür, dass die 
Schulkinder heil über die Straße kommen. Vor 
allem morgens im Berufsverkehr sind viele Au-
tos und Radler unterwegs, da kommt es immer 
wieder zu brenzligen Situationen. Um im Falle ei-
nes Unfalls gut gerüstet zu sein, haben Neurieds 
Schulweghelfer*innen bei der Gemeinde um ei-
nen Erste-Hilfe-Kurs speziell für Kinder gebeten. 

Am 24. Juni wurde dann von 8. 30 bis 16. 00 unter 
Anleitung von Stefan Striegel von der B & K Medi-
cal GmbH alles geübt, was in solch einer Situati-
on erforderlich sein könnte. Angefangen von der 
korrekten Notfallnummer, über die Reihenfolge 
der einzelnen Maßnahmen und die Absicherung 
der Unfallstelle, wurde alles aufgefrischt, was 
Führerscheininhaber schon mal gelernt, aber 
nicht mehr ganz so präsent haben. Dazu gehörten 
die stabile Seitenlage, altersgerechte Wiederbe-
lebungsmaßnahmen sowie der richtige Umgang 
bei Notfällen aller Art. Kaffee, kalte Getränke und 
eine Brotzeit gegen den mittäglichen „Hungerast“ 
sorgten für das leibliche Wohl an diesem heißen 

Sommertag unter dem Dach des Neurieder Rat-
hauses. 

Noch sicherer kommen Neurieds Schulkinder in 
die Schule, wenn sie das Angebot des Schulweg-
dienstes nutzen und die Straßen an den Ampeln 
überqueren und nicht 100 Meter daneben!

Text und Foto: Dorit Zimmermann

Erste Hilfe für Neurieds Schulweghelfer

Katja Herzer und Max Kupferschmidt beim Üben 
eines Druckverbands.
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In der öffentlichen Sitzung vom 18. Juni hat der 
Sozial- und Kulturausschuss einstimmig ein 
Konzept zur musikalischen Früherziehung in 
den Neurieder Kindergärten beschlossen. Nach 
intensiver Vorbereitung durch die Musikschule 
Neuried e.V. und den Fachbereich Kita wurde in 
Zusammenarbeit mit den Kinderhausleitungen 
eine Kooperationsvereinbarung entworfen. Im 
Kinderhaus an der Zugspitzstraße läuft bereits 
seit vergangenem Herbst ein entsprechendes Pi-
lotprojekt für die Kindergartenkinder.

Die musikalische Früherziehung startet zum 
kommenden Oktober nun auch in allen anderen 

gemeindlichen Kindergärten. Für die Teilnahme 
können Eltern ihre Kinder über die Online-Platt-
form der Musikschule anmelden. Die Gebühr be-
trägt 20 Euro pro Monat, eine Sozialermäßigung 
durch die Musikschule ist möglich.

Nähere Informationen erhalten die Neurieder 
Kindergartenfamilien durch Flyer der Musikschu-
le Neuried, die von den Einrichtungsleitungen 
verteilt werden. Die Anmeldung ist bereits über 
die Internetseite der Musikschule freigeschaltet. 
Der Fachbereich Kita und unsere Kindergärten 
freuen sich bereits auf die Zusammenarbeit.

Clara Pflästerer

Fachschaft Kindertagesstätten

Konzept verabschiedet

1. Bürgermeister Harald Zipfel, Musikschulleiter Christoph Peters und stellvertretende Leitung Marion 
Strutynski bei der Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung zur musikalischen Früherziehung

Dieses Jahr verlassen uns 15 Vorschulkinder Rich-
tung Schule. Bevor wir sie aus dem Kindergarten 
„werfen“, gab es noch viele Aktionen und Überra-
schungen für unsere „baldigen Schulkinder“. Den 
Anfang machte ein Erste-Hilfe-Kurs „Abenteuer 
Helfen“. Hier konnten unsere Großen alles Wich-
tige für den Notfall lernen, wie z.B. einen Notruf 
absetzen, stabile Seitenlage, einfache Verbände, 
eine Gefahrenstelle absichern und noch vieles 
mehr. 

Unser Abschluss-Ausflug dieses Jahr ging an den 
Chiemsee. Schon die Hinfahrt war ein Erlebnis, 
da wir mit dem Zug gefahren sind. Angekommen 
in Prien am Chiemsee, ging es mit dem Dampfer 
auf die Herreninsel. Dort hatten wir eine tolle 
Kinderführung im Schloss Herrenchiemsee. Wir 
Erzieherinnen waren unglaublich stolz auf unsere 

Vorschulkinder, über ihr Wissen über König Lud-
wig den II., ihre Ausdauer und ihre Begeisterungs-
fähigkeit. 

Am 25. Juli fand unser Vorschulkinderabschied 
statt. Die Vorschulkinder sangen unsere Kinder-
haushymne und 6 Vorschulmädchen sangen und 
tanzten allen Gästen das Lied „Ich bin Löwen-
stark“ vor. Wuppi (Außerirdischer vom Planeten 
Wupp) hatte für unsere Schulanfänger noch eine 
kleine Überraschung, welche feierlich an die Kin-
der überreicht wurde. Das Highlight des Festes 
war ein Zauberer, der von den Eltern als Überra-
schung organisiert wurde. DANKE dafür! 

Liebe Vorschulkinder, liebe Vorschuleltern,  
wir das Team des Kinderhauses an der Zug-
spitzstraße sagen DANKE für die wunderbare 
Zeit mit EUCH und wünschen allen Vorschul-
kindern eine bombastische Einschulung und 
viel Freude in der Schule. IHR WUPP(i)T DAS.

Text und Fotos: Sandra Moser, Einrichtungsleitung

Kinderhaus Zugspitzstraße 

Hurra, der Ernst des Lebens beginnt
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Im Juni hatten die beiden 
Krippengruppen ganz beson-
dere Gäste: es zogen Raupen 
der Distelfalter in die Grup-
penräume ein. Der Eltern-
beirat stiftete dazu jeder 
Gruppe ein sog. „Schmet-
terlings-Aufzucht-Set“. Die 
Erzieherinnen organisier-
ten ein tolles Projekt rund 
um das Thema „Raupen/ 
Schmetterlinge“. Die Kinder 
konnten nicht nur beob-
achten, wie sich die Raupen 
zuerst den Bauch vollschlugen, sich verpuppten 
und dann als Schmetterlinge schlüpften. Nein, 
es wurden u. a. Raupen aus Stoffbällen gebastelt 
oder Schmetterlinge in der Drucktechnik herge-
stellt. Daneben lernten bereits die kleinen Kinder 
viel über die verschiedenen Arten von Schmetter-
lingen und deren Lebenszyklus. Zum Abschluss 
wurden die Schmetterlinge in die Freiheit ent-
lassen und jedes Kind erhielt eine Teilnahme-
Medaille an diesem tollen Projekt.

Im Juli hat der Kindergarten auch sehr erfolgreich 
am 1. Neurieder KiGa-Cup teilgenommen und mit 
der Mannschaft der älteren Kinder wurde sogar 
den 2. Platz belegt. Das Bambini-Team war eben-

falls sehr erfolgreich. Das wichtigste war aber, 
dass die Kinder viel Spaß an der Bewegung hat-
ten und lernten als Team zusammen zu arbeiten. 

Insgesamt blicken wir auf ein aufregendes Kin-
dergartenjahr mit unserem 1. Wiesn-Fest, Weih-
nachtsfeier, einem tollen Frühlingsfest sowie 
vielen weiteren kleinen Attraktionen zurück. Den 
Vorschulkindern, die in die Schule kommen, wün-
schen wir einen guten Start in diese aufregende 
neue Zeit. 
Allen Kindern wünschen wir jetzt aber erst einmal 
schöne und erlebnisreiche Ferien!

Text und Fotos: Melanie Weiß

Elternbeirat Kinderhaus Zugspitzstraße 

Das Kitajahr geht zu Ende
Die diesjährige Projektwoche im Kinderhaus 
stand in Vorbereitung auf den KiGa-Cup ganz im 
Zeichen des Fußballs. Die Kinder haben die ganze 
Woche über fleißig trainiert, beispielsweise mit 
der tollen Fußball-Dart-Scheibe, welche durch die 
Mithilfe der Eltern, dem Kinderhaus geschenkt 
wurde. Alle hatten hierbei riesigen Spaß. Die Pro-
jektwoche endete mit einem Fußballtunier am 
Bolzplatz hinter dem Kinderhaus. Hier bildeten 
die beiden Kindergartengruppen zwei Teams, die 
dann in zwei Halbzeiten gegeneinander spielten. 
Die Kinder der Krippengruppen saßen mit Ihren 
Erzieherinnen auf Picknickdecken in der Wiese 
und feuerten die Spieler mit lautem Jubel und 
schwenkenden Fahnen an. Das Spiel endete ein-
deutig und der Pokal wurde mit großer Freude 
entgegengenommen. Die Vorbereitungen und das 
spaßige Training haben sich gelohnt, denn auch 
beim KiGa-Cup konnte das Kinderhaus am Max-
hofweg brillieren. 

Laura Faller, Elternbeirat
(Fotos: Kinderhaus am Maxhofweg vertreten 

durch Manuela Luboss)

Elternbeirat Kinderhaus Maxhofweg

Projektwoche Fußball
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Im Rahmen ihrer Ausbildung zur Bienenpädago-
gin lud Heidi Stautner im Juni in die Grundschule 
ein, um mit den Kindern der Klasse 2g ein ge-
meinsames Bienenprojekt vorzustellen. Bereits 
durch das Schuljahr hindurch begleitete Heidi 
Stautner die Schülerinnen und Schüler regelmä-
ßig im Rahmen der Ganztagesklasse zum Thema 
Blütengäste. In fleißiger Gruppenarbeit beschäf-
tigten sich die Kinder dabei vor allem mit den 
Honigbienen, doch auch Wildbienen, Schmetter-
linge, Käfer und weitere Bestäuber kamen nicht 
zu kurz.

Als Abschluss ihres Projekts bereitete Heidi Stau-
tner gemeinsam mit den Schülerinnen und Schü-
lern der Klasse 2g einen Vortrag vor. Mit reger 
Unterstützung der Kinder erzählte Heidi Stautner 
aus dem faszinierenden Leben einer Honigbiene 
sowie anderer Insekten. Vom Schlupf einer Biene 
über die Blütenbestäubung bis zum Mehrertrag 
durch Bestäubung wussten die Schülerinnen und 
Schüler viel zu berichten. In einem kleinen Rol-
lenspiel stellten die Kinder die Berufe einer Ar-
beitsbiene vor, so zum Beispiel die Putzbiene und 
die Heizerbiene, die im Stock für Ordnung und 
für Wärme sorgen. Anhand eines Bienenstock-
modells zeigte Heidi Stautner anschaulich das 

Grundschule Neuried 

Bienenschwärmen in der Klasse 2g

Zuhause von Honigbienen und stellte die dort 
entstehenden Produkte vor. Gemeinsam wurde 
überlegt, welchen Gefahren Bienen ausgesetzt 
sind und was man tun kann, um Bienen zu schüt-
zen. Zum krönenden Abschluss durften die Gäste 
köstlichen Honig direkt aus der Wabe naschen. 
Wir bedanken uns herzlich bei Heidi Stautner und 
der Klasse 2g für den wunderbaren Themennach-
mittag. Pia Rieger, Clara Pflästerer

Heidi Stautner mit zwei Schülern beim Vorstellen 
des Bienenstocks (Foto: Pia Rieger)
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Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) an der Grundschule Neuried 
 

Im aktuellen Schuljahr 2023 / 2024 leiste ich, Johanna 
Russling, ein Freiwilliges Soziales Jahr an der 
Grundschule Neuried. Meine Hauptaufgabe besteht 
darin, das Kollegium der Ganztagsklassen in der 
Vorbereitung des Unterrichts sowie währenddessen zu 
unterstützen. 
Insbesondere begleite ich leistungsschwächere und 
leistungsstärkere Kinder und ermögliche dadurch eine 
individuelle Förderung der Schülerinnen und Schüler. 
Außerdem betreue und organisiere ich in enger 
Zusammenarbeit mit den Mittagskräften der 
Ganztagsklassen das Mittagessen, sowie die Aktivitäten 
in der Freispielzeit für die Klasse 3g. 

Von dieser inhaltlichen und personellen Verzahnung von Unterricht und Freizeit im 
Ganztag profitieren viele Schülerinnen und Schülern. 
Auch die Begleitung von Ausflügen gehört zu meinen Aufgaben. 
Im Sportunterricht bringe ich gerne meine Erfahrung als nebenamtliche Trainerin in 
einem Münchner Sportverein ein oder biete in der Freispielzeit Turngelegenheiten an. 
Da das FSJ auch ein Bildungsjahr ist, unterstützt der pädagogische Träger „Team 
freiwillig“ der FSD Südbayern beispielsweise in Form von Seminaren. 
In diesen besteht die Gelegenheit für kollegiale Beratungen mit anderen FSJ-
Leistenden und für Fortbildungen in pädagogischen und gesellschaftlichen Themen 
(z.B. Konfliktmanagement, Rettungsschwimmen). 
Jeder Tag hält neue Herausforderungen bereit, die ich mit Freude annehme. Dabei 
sind die Kinder selbst meine größte Motivation, die Abwechslung und Spaß in meinen 
Arbeitsalltag bringen. 
Mit dem Team und den Kindern gemeinsam den Schulalltag zu gestalten ist für mich 
die schönste Aufgabe im FSJ. 
 
Wer sich dafür interessiert im kommenden Schuljahr 2024 / 2025 Teil des Teams der 
Grundschule zu werden, kann sich gerne telefonisch (089 250037568) oder per E-
Mail (mail@gs.neuried.de) an der Schule melden. 
 
Wir suchen zwei Freiwillige für ein FSJ! 
 
Das FSJ an der Grundschule Neuried wird finanziell getragen durch die Gemeinde 
Neuried sowie großzügig unterstützt durch die INITIATIVE DO IT e.V., nach einer 
Idee der atlantik networxx AG.  
 

Am Freitag, 5. Juli 2024, fand bei strahlendem Son-
nenschein unser diesjähriges Sommerfest statt. 
Erstmals erfolgte die offizielle Eröffnung auf dem 
„Ratschplatz“ der Gemeinde Neuried neben der 
Grundschule. Zunächst startete die Veranstaltung 
mit einer gelungenen erfrischend anders wirken-
den Flashmob-Überraschungsaktion aller Kinder 
und Lehrkräfte. Tanztrainerin Franziska Richter 
hatte das Kollegium der Grundschule Neuried 
im Rahmen einer Fortbildung eigens geschult, 
sodass in den Wochen vor dem Fest alle Schüle-
rinnen und Schüler die Schritte erlernen konnten. 
„Spontan“ verwandelte sich der „Ratschplatz“ in 

Sommerfest 

eine riesige Tanzarena. Der Schulchor präsen-
tierte anschließend gekonnt einen originellen 
Ausschnitt aus der „Bayerischen Vogelhochzeit“. 
Im Anschluss spielte das Juniorblasorchester im 
Rahmen des Ensembleprojekts der Grund- und 
Musikschule Neuried unter der Leitung von Chris-
toph Peters für das begeisterte Publikum. Mit 
„Summer Feeling“ entließen die Viertklasskinder 
die gesamte Schulfamilie auf den Pausenhof und 
Sportplatz der Schule. Dort hatten zahlreiche 
Eltern vielfältige Spielestationen einschließ-

lich einer Hüpfburg zur Unterhaltung aufgebaut. 
Für Speis und Trank sorgte die Elternvertretung 
ebenfalls bestens.

Wir danken allen, die dazu beigetragen haben, 
dass dieses sicher unvergessliche Fest stattfin-
den konnte! Ein besonderes Dankeschön geht 
an Clemens Erken, Johanna Russling (FSJ) sowie 
an Carmen Renner mit Tino Dollinger (Veranstal-
tungstechnik der Gemeinde Neuried).

Uschi Rotte (Foto: Sabrina Lachermeier)

Im zweiten Halbjahr hat der Elternbeirat viele 
wichtige Projekte umgesetzt. Der Flohmarkt und 
das Schulfest waren ein voller Erfolg. Wir orga-
nisierten interessante Vorträge für die Eltern. 
Anfang Juli setzten wir das Digitaltraining an 
unserer Schule erfolgreich fort. Ein Digitaltrai-
ner besuchte vormittags die vierten Klassen und 
hielt Workshops zum sicheren Umgang mit dem 
Internet. Die Kinder nahmen begeistert teil und 
profitierten von den wertvollen Tipps. Am Abend 
gab es einen Online-Vortrag zum Thema „Cy-
bermobbing“, an dem über sechzig Familien teil-
nahmen. Mit den gesammelten Spenden und der 
Unterstützung durch die Stark-Stiftung Neuried 
konnten wir die Kosten für das Training vollstän-
dig übernehmen. Auch im kommenden Schuljahr 
planen wir, das Digitaltraining fortzuführen.

Mit den im Laufe des Jahres gesammelten Spen-
den konnte der Elternbeirat viele neue Pausen-
spielzeuge anschaffen. Die Kinder wünschten sich 
Springseile, Pferdegeschirre, Stelzen, Frisbees, 
Wurfspiele, Bälle und zwei Klassensätze Schnee-
rutscher. Zu Beginn des neuen Schuljahres wer-
den die Spielsachen den Kindern übergeben, die 
sich schon sehr darauf freuen! Wir bereiten uns 

Elternbeirat Grundschule Neuried 

Rückblick auf das zweite Halbjahr

bereits auf das kommende Schuljahr vor und be-
grüßen im September die Eltern der Erstklässler 
bei einem Sektempfang. Außerdem möchten wir 
Ihnen den 15. November 2024 ans Herz legen: An 
diesem Tag findet unser erster Winterflohmarkt 
statt. Wir hoffen auf zahlreiche Teilnehmer und 
eine erfolgreiche Veranstaltung! Es gibt viel 
zu tun, und wir freuen uns darauf, im nächsten 
Schuljahr mit frischer Energie wieder anzupa-
cken!

Jörg Stahl für den Elternbeirat der Grundschule 
Neuried (Foto: Jörg Stahl)
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19. August 19.30 Uhr SPD: Offener Stammtisch Gasthaus Lorber
21. August 19 Uhr Fotoclub: Reisevorstellungen: Seychellen 

und Portugal
ASB Luganoweg 8

28. August 15 - 17 Uhr Nachbarschaftshilfe: Kaffeenachmitag Nachbartreff
28. August 19 Uhr Fotoclub: Stammtisch Ristorante Molisana
30. August 10 Uhr Maibaum Neuried e.V.: Schnitzen mit der 

Kettensäge - Zuschauen und Informieren
Ratschplatz

31. August 9 Uhr Maibaum Neuried e.V. Schnitzen mit der 
Kettensäge - Workshop zum Mitmachen

Ratschplatz

2. September 15 - 17 Uhr Nachbarschaftshilfe: Stricken u. Basteln Nachbartreff
4. September 11 Uhr Nachbarschaftshilfe: Tagesausflug  

Landesgartenschau
Landesgartenschaau

4. September 19 Uhr Fotoclub: Bild des Monats „Energie“ ASB Luganoweg 8
5. September 18 Uhr Pfarramt St. Nikolaus: Abendmesse Dorfkirche St. Nikolaus
11. September 10 - 12 Uhr WIN - Wir in Neuried e.V.: Wollcafé JuHa
11. September 15 - 17 Nachbarschaftshilfe: ABC Kaffee Nachbartreff
11. September 19 Uhr Fotoclub: Stammtisch Ristorante Molisana
14. September 11 - 17 Uhr Würmtalgemeinden: Würmtaler Ener-

gietag
Gewerbegebiet KIM in 
Krailling

14. September 11 - 22 Uhr BZN & Grüne Neuried: Streetfood Festival Ratschplatz
15. September 10 Uhr Pfarramt St. Nikolaus: Pfarrgottesdienst 

mit Kindergottesdienst 
Pfarrkirche u. Pfarrsaal St. 
Nikolaus

18. September 19 Uhr Fotoclub: Bildbearbeitungs-Challenge III ASB Luganoweg 8
18. September 19 Uhr Grüne: Mach mit triff Grüne Gasthaus Lorber (Winterg.)
18. September 19 - 21 Uhr WIN - Wir in Neuried: Afterwork Wollcafé MZH Raum 4
20. September 8.30 Uhr Pfarramt St. Nikolaus: Hl. Messe Pfarrkirche St. Nikolaus
20. September 18 - 22 Uhr BZN: Wiesn Warm-Up Marktplatz
20. September 19 Uhr Pfarramt St. Nikolaus: Oase zum  

Wochenende in der Dorfkirche
Dorfkirche St. Nikolaus

22. September 10 Uhr Pfarramt St. Nikolaus: Jugendgottes-
dienst mit Jugendchor

Pfarrkirche St. Nikolaus

24. September 14 - 17 Uhr JUHA: Schlampermäppchen bemalen JUHA
24. September 16 - 17.30 Uhr Nachbarschaftshilfe: Smartphone & 

Tablet offene Sprechstunde
Nachbartreff

25. September 10 - 12 Uhr WIN - Wir in Neuried e.V.: Wollcafé JuHa
25. September 16 - 18 Uhr Nachbarschaftshilfe: Wiesn Nachmittag Nachbartreff

  Datum                Uhrzeit                 Veranstaltung                                Veranstaltungsort

Veranstaltungskalender von August bis Oktober 2024
  Datum                Uhrzeit                 Veranstaltung                                Veranstaltungsort

Veranstaltungskalender von August bis Oktober 2024

25. September 19 Uhr Fotoclub: Stammtisch Ristorante Molisana
25. September 19.30 Uhr Begegnungs-Stammtisch Inklusion Gaststätte TSV Gräfelfing, 

Hubert-Reißner-Str. 42, 
Gräfelfing

26. September 16 Uhr Gemeindebücherei Neuried: Abschluss-
veranstaltung Sommerferien-Leseclub

Gemeindebücherei Neuried

27. September 12 - 16 Uhr JUHA: Kleidertauschparty JUHA
28. September 18 Uhr Pfarramt St. Nikolaus: Vesper mit Diakon 

Markus Hinz
Pfarrkirche St. Nikolaus

29. September 14.00 - 16 
Uhr 

vhs im Würmtal: Kräuterführung bei 
Neuried

 Neuried, Gartencenter 
„Pflanzen-Ries", Parkplatz

1. Oktober 18.05 - 19.05 vhs im Würmtal: ZUMBA® Neuried, Mehrzweckhalle
1. Oktober 19.45 - 21 Uhr vhs im Würmtal: Qigong Neuried, Mehrzweckhalle
1. Oktober 20.05 - 21.05 vhs im Würmtal: Shape your body, Fit-

ness für Rücken, Bauch und Po!
Neuried, Mehrzweckhalle

2. Oktober 17.30 - 21 Uhr vhs im Würmtal 6 Musikschule Würmtal: 
Lange Nacht der Demokratie

82152 Planegg, Kupferhaus, 
Saal, Feodor-Lynen-Str. 5
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  Datum                Uhrzeit                 Veranstaltung                                Veranstaltungsort
2. Oktober 19 Uhr Fotoclub: Bild des Monats „geheimnis-

voll“
ASB Luganoweg 8

6. Oktober 10 Uhr Kath. Pfarramt: Gottesdienst Erntedank Pfarrkirche St. Nikolaus
9. Oktober 15 - 17 Uhr vhs im Würmtal: Die U6-Verlängerung 

nach Martinsried 
82152 Planegg, Bauüber-
wachungs-Container U6 
Martinsried, Ecke Klopfer-
spitz/Würmtalstr., Zugang 
über Klopferspitz

9. Oktober 19 Uhr Fotoclub: Stammtisch Ristorante Molisana
10. Oktober 16 Uhr Gemeindebücherei Neuried:  

Bilderbuchkino
Gemeindebücherei Neuried

11. Oktober 18.30 Uhr Kath. Pfarramt: Pfarrversammlung Pfarrsaal St. Nikolaus
12. Oktober 10 - 14 Uhr WIN - Wir in Neuried e.V.: Flohmarkt Ratschplatz
15. Oktober 15.15 - 16.15 

Uhr 
vhs im Würmtal: Erlebnistanz für Tanzbe-
geisterte ab 50 

82131 Gauting, vhs-Raum, 
Bahnhofstr. 10

16. Oktober 19 Uhr Grüne Vortrag: Einsatz von KI in  
Unternehmen, Marek Hirschberg

Gasthaus Lorber (Winter-
garten)

16. Oktober 19 Uhr Fotoclub: Vorstellung einiger  
Bildbearbeitungs-programme

ASB Luganoweg 8

17. Oktober 19 Uhr Nachbarschaftshilfe:  
Mitgliederversammlung

Sitzungssaal der Gemeinde

17. Oktober 19.30 - 21 Uhr vhs im Würmtal: Großes Haus – kleiner 
Verbrauch

82152 Planegg,  vhs im 
Wümtal, Am Marktplatz 10a

18. Oktober 14 - 16 Uhr Gemeinde: Aktenvernichtung Parkplatz TSV Neuried
19. Oktober 9 Uhr Bund Natuschutz / Plastikpaten: Cleanup Rathaus Hainbuchenring
19. Oktober 10 Uhr Kath. Pfarramt St. Nikolaus: Ökum.Wald-

gang, Treffp.: Pflanzen Ries und anschl. 
Beisammensein im Gasthaus Lorber.

Pflanzen Ries

19. Oktober noch offen CSU Neuried: Weinfest Mehrzweckhalle Neuried
20. Oktober 10 Uhr Pfarrgottesdienst mit Kirchenchor Kirch-

weih, Krapfenverteilung im Anschluss
Pfarrkirche St. Nikolaus

24. Oktober 16 Uhr Gemeindebücherei Neuried: Vorlesestunde Gemeindebücherei Neuried
24. Oktober 19 Uhr Musikschule: Halloweenkonzert Mehrzweckhalle

Veranstaltungskalender von August bis Oktober 2024 Hort

So viel erlebt
Der Sommer hat Einzug gehalten und un-
ser Garten erblüht in neuem Glanz, denn 
mit der Bepflanzung ist nun endlich das 
gesamte Umbauprojekt abgeschlossen. 
Wir freuen uns sehr über den neu gestal-
teten Garten.

Zeitgleich mit dem Abschluss der Arbei-
ten fand unser Sommerfest statt, welches 
ein voller Erfolg war. Bei „strömenden 
Sonnenschein und strahlendem Regen-
schauer“ verbrachten wir einen schönen 
Freitagnachmittag mit Grillen, Spielen 
und zahlreichen Besuchern. Ein beson-
deres Highlight war das Gummibärchen-
Gewinnspiel, bei dem eine Familie als 
glücklicher Gewinner zwei Eintrittskarten 
für den Tierpark Hellabrunn gewann. An 
dieser Stelle möchten wir dem Tierpark 
Hellabrunn herzlich für die großzügige 
Spende der Tickets danken.

Wir freuen uns außerdem sehr, Ihnen 
mitteilen zu können, dass wir beschlos-
sen haben, einen Teil der Einnahmen 
des Sommerfestes einem guten Zweck 
zukommen zu lassen. Insgesamt konnten wir 100 
Euro sammeln, die wir an die SOS-Kinderdörfer 
gespendet haben. Hierbei möchten wir gemein-
sam einen Beitrag leisten, um unterstützungsbe-
dürftige Kinder und Familien zu fördern. Unser 
Dank gilt allen, die zum Gelingen des Sommer-
festes beigetragen haben, insbesondere unserem 
Elternbeirat, der Feuerwehr und der Veranstal-
tungstechnik der Gemeinde Neuried.

Mit dem Ende dieses Schuljahres verabschiede-
ten wir uns von unseren diesjährigen Viertkläss-
lern mit einem Überraschungstagesausflug ins 
Heldenverließ in Kirchheim, einem spannenden 
Escaperoom-Erlebnis. Dort konnten die Kinder 
die Rätsel des Labyrinths entdecken und in Teams 
sich versteckten Herausforderungen stellen. 

Ein weiterer Abschied fällt uns besonders schwer: 
Unsere langjährige Kollegin Frau Fredrich, die seit 
1996 bei der Gemeinde angestellt war, verlässt 
uns auf eigenen Wunsch. Wir danken ihr von 
Herzen für ihre jahrelange engagierte Arbeit und 
wünschen ihr alles Gute für die Zukunft.

Für den ersten Teil Sommerferien haben wir uns 
auch diesmal ein breitgefächertes Angebot für 
die Ferienkinder überlegt, z.B. mit Minigolf, Was-
serspielplatz, Besuch im Sealife oder Volkstern-
warte u.a. hoffen wir für Abwechslung und etwas 
Spaß in der Ferienzeit zu sorgen.

Wir wünschen Ihnen erholsame Ferien und allen 
Familien, die unser Haus verlassen, alles erdenk-
lich Gute für die Zukunft. Michail Petrenko
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Das JUHA 

Erweitertes Angebot für Kinder und neue Projekte
Nach der Probephase zwischen den Pfingst- und 
den Sommerferien wird es nun auch nach den 
Sommerferien im JUHA weiterhin den KIDS-TREFF 
geben: Jeden Freitag von 14 bis 16 Uhr darf ein 
jüngeres Publikum das Angebot im Jugendzen-
trum ganz nach Belieben nutzen. Die Kinder ab 
der dritten Klasse können Billard, Kicker und Dart 
spielen, die Werkstatt und den Tobe-Raum mit 
der Weichbodenmatte nutzen und Essen und Ge-
tränke zu Taschengeldpreisen an der Theke kau-
fen. Für alle ab zwölf Jahren hat das JUHA freitags 
deswegen erst ab 16 Uhr geöffnet. (Achtung: Als 
Angebot der offenen Jugendarbeit übernehmen 
wir keine Aufsichtspflicht. Die Kinder können 
kommen und gehen, ohne sich bei uns an- oder 
abzumelden.)

Außerdem gibt es ab dem neuen Schuljahr an 
einigen Dienstagen und Donnerstagen Projekte 
und Aktionen, die sich jeweils an eine kleinere 
Gruppe von Besucher*innen richten: Mal gibt es 

ein Angebot für Kinder ab der dritten Klasse, ein 
Projekt speziell für Mädchen* oder einen Ausflug, 
der sich vor allem an Jungs* richtet. Ihr dürft ge-
spannt sein, was wir für euch vorbereitet haben. 
Wer immer auf dem neusten Stand sein möchte, 
der kann uns auf Insta (@juha_neuried) folgen 
oder unserem WhatsApp-Kanal (JUHA Neuried) 
beitreten. Der erste Termin steht schon fest: Am 
Dienstag den 24.9. dürfen alle Kinder ab der drit-
ten Klasse ins JUHA kommen, um gemeinsam zum 
Schulstart Schlampermäppchen zu gestalten und 
selbst zu bemalen.

Einen weiteren Termin möchten wir auch schon 
verkünden: Am Samstag, 27. September wird es 
im JUHA ab 12 Uhr eine Kleidertauschparty geben. 
Wer also im Sommer seinen Kleiderschrank aus-
mistet und dafür ein paar neue Teile mitnehmen 
möchte, ist herzlich eingeladen, uns in den sozia-
len Netzwerken zu folgen. Da gibt es die aktuellen 
Infos. Lukas Michel

Das Ziel des Arbeitskreises Inklusion der Würm-
tal-Gemeinden ist es, Bewusstsein dafür zu 
schaffen, dass die gleichberechtigte Teilhabe am 
Leben in der Gemeinschaft für alle Menschen un-
ser gemeinsames Ziel sein muss. In 2022 haben 
wir die Veranstaltungsreihe Inklusion im Würmtal 
organisiert, in 2025 wird es ein Wochenende mit 
Veranstaltungen zum Thema geben.

Wir möchten allen am Thema Teilhabe und In-
klusion Interessierten im Würmtal die Möglich-
keit geben, sich regelmäßig untereinander aus-
zutauschen, nach Rat zu fragen, Unterstützung 
anzubieten und gemeinsam eine gute Zeit zu ha-
ben. Dafür richten wir einen neuen Begegnungs-
Stammtisch ein, der alle zwei Monate am letzten 
Mittwoch des Monats in den ungeraden Monaten 

(Januar, März, Mai, Juli, September, November) 
stattfinden wird. 

Erstmals findet der Stammtisch am 25. September 
um 19.30 Uhr in der Gaststätte des TSV Gräfelfing 
statt (Hubert-Reißner-Str. 42, Gräfelfing, 5 Geh-
minuten von der S-Bahn Gräfelfing). Hier werden 
auch die weiteren Stammtische stattfinden. Der 
Zugang ist barrierefrei.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und den Aus-
tausch untereinander! Unsere Interessengruppe 
Teilhabe trifft sich zukünftig im Rahmen des neu-
en Stammtischs.

Bis dahin herzliche Grüße Robert Efinger
Beauftragter für Menschen mit Behinderung
Mail: efinger@neuried.de  Tel.: 0151-21213819   

Inklusion 

Ein neuer Begegnungs-Stammtisch & Interessengruppe Teilhabe

Bevor das Buchheim Museum in Bernried ab Ja-
nuar 2025 wegen Umbauarbeiten für längere Zeit 
geschlossen wird, führten wir im Juni eine Be-
suchsfahrt durch. In einem neuen Ausstellungs-
konzept stießen die gezeigten Werke bei den 
Betrachtern auf großes Interesse und weckten 
unterschiedliche Emotionen.

Der herrliche Museumspark lud ein zum Spazier-
engehen und Verweilen. Im Museumscafe fand 
der anregende und erholsame Besuchstag seinen 
Abschluss. Kunst, Genuss und Erholung am See: 
Es war für Jeden etwas dabei. Für einige Teilneh-
mer ein unvergessliches Erlebnis. Der Slogan des 
Museums Bernried traf voll ins Schwarze. 

Auf eine weitere Besuchsfahrt möchten wir hin-
weisen: Am 4. September führen wir zusammen 

Nachbarschaftshilfe

Kunst im Park

mit dem Gartenbauverein Neuried einen Tages-
ausflug zur Landesgartenschau nach Kirchheim 
durch. Bei Interesse kontaktieren Sie bitte die 
Nachbarschaftshilfe oder den Gartenbauverein.

Ingrid Friedrich
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reich. Dann sind 
Sie bei der Fach-
stelle für pflegen-
de Angehörige 
des Paritätischen 
Wohlfahrtsver-
bands e. V. und 
dem Pflegestütz-
punkt des Land-
kreises München 
genau richtig:  
ob telefonisch, 
im Büro oder 
auf Wunsch 
auch bei Ihnen 
zu Hause. Die 
Fachstellen für pflegende Angehö-
rige im Landkreis München begleiten pflegende 
An- und Zugehörige bei ihrer verantwortungs-
vollen Aufgabe. Zum Beispiel: durch entlastende 
Gespräche und langfristige Begleitung. Zu Ent-
lastungsmöglichkeiten, Krankheitsbildern oder 
zur Alltagsgestaltung der Pflege daheim. Telefon: 
089 / 6221-2126 E-Mail: fachstellelandkreismuc@
paritaet-bayern.de.

Der Pflegestützpunkt berät und unterstützt Men-
schen jeden Alters mit Pflegebedarf sowie deren 
Angehörigen. Zum Beispiel bei der Vorbereitung 
auf den Besuch des Medizinischen Dienstes zur 
Pflegebegutachtung oder bei der Formulierung 
eines Widerspruchs. Weitere Informationen: Tele-
fon: 089 / 6221-4399 E-Mail: pflegestuetzpunkt@
lra-m.bayern.de 

Zu allen Themen wenden Sie sich gerne auch an 
den Seniorenbeauftragten der Gemeinde Neuried: 
Andreas.Kobza@neuried.de, Tel. 0151/28080222. 
Im Rathaus Neuried, Tel.: 089/75901-39 Mittwoch 
15-18 Uhr.

Neu:  Demenz-Ratgeber „Was kann ich tun“
Tipps und Informationen bei beginnender De-
menz vermittelt die Broschüre „Was kann ich tun“ 
der Deutschen Alzheimer Gesellschaft, die seit 
kurzem im Rathaus Neuried ausliegt. In einfachen 
Worten erklärt die Broschüre Krankheit und Dia-
gnose und gibt nützliche Tipps für den Umgang 
damit im Alltag. Viele weitere Informationen fin-
den z.B. pflegende Angehörige auf der Website 
der der Deutschen Alzheimer Gesellschaft: www.
deutsche-alzheimer.de

Wenn Hitze zum Problem wird
Die Sommer werden immer heißer. Gerade für 
ältere Menschen ist das oft ein Problem. Die 
nachstehenden Tipps zu diesem Thema bezie-
hen sich auf Veröffentlichungen des Bayerischen 
Landesamts für Gesundheit und Lebensmittelsi-
cherheit. Das nächtliche Lüften und Abdunkeln 
der Räume am Tag ist uns mittlerweile bekannt, 
vielleicht ebenso der leicht kühle Waschlappen 
auf Stirn, Nacken und Waden, die kühlenden 
Arm- und Fußbäder und der Ventilator ebenfalls. 
Empfohlen werden bei heißen Temperaturen 
auch wasserreiche Nahrungsmittel wie Gurken, 
Wassermelonen oder Tomaten. Aber wie sieht es 
aus mit Medikamenten? Ab wann sollten diese im 
Kühlschrank gelagert werden? Es gibt Präparate, 
deren Wirkung sich bei hohen Temperaturen ver-
stärkt. Bitte wenden Sie sich hierzu an Ihre be-
handelnden Ärzte. Informationsmaterialien zum 
Thema Hitze und weitere Tipps erhalten Sie beim 
Pflegestützpunkt des Landkreises München: Tele-
fon: 089 / 6221 4399 E-Mail: pflegestuetzpunkt@
lra-m.bayern.de

Zwei kompetente Beratungsstellen für 
Neuried
Sie suchen einen Ansprechpartner rund um die 
Themen Pflege und Demenz im häuslichen Be-

Demenzfreundliche Kommune

Gut zu wissen: Tipps für Seniorinnen und Senioren
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Am 30. September 2024 beginnt das Herbstse-
mester an der Volkshochschule im Würmtal mit 
vielen verschiedenen Kursen und Veranstal-
tungen. Nutzen Sie die Gelegenheit, kreativ zu 
werden, sich mehr zu bewegen oder eine neue 
Sprache zu lernen. Aktuelle Themen stehen im 
Fokus: „Künstliche Intelligenz“ theoretisch und 
praktisch, „Pflege und Wohnen im Alter – selbst-
bestimmt und mit Unterstützung“ sowie prakti-
sche Tipps rund um Digitales im Alltag, von der 
E-Patientenakte bis zu Fake Shops im Internet. 

Das Semester startet mit einer Einladung zur Lan-
gen Nacht der Demokratie am Mittwoch, 2. Okto-
ber 2024, ab 17.30 Uhr im Kupferhaus, Planegg. 
Feiern und diskutieren Sie mit uns die Demokra-
tie. Erleben Sie Kinder, die zusammen musizieren, 
und hören Sie, warum gutes Streiten die Demo-

kratie stärkt. Treffen 
Sie viele Würmtaler 
Vereine, Organisatio-
nen und Kirchen, die 
sich für die Demokra-
tie einsetzen. Teilen 
Sie Ihre Gedanken 
zur Demokratie und 
diskutieren Sie Zu-
kunftsfragen in lo-
ckerer Atmosphäre 
bei Essen und Trin-
ken. 

Das komplette Programm des Herbst-/Winterse-
mesters finden Sie auf www.vhs-wuermtal.de und 
können dort verbindlich buchen. Ab 4. September 
liegt das gedruckte Programmheft in den Heft-
kästen am Marktplatz Gautinger Straße (neben 
den Amtstafeln) und auf dem TSV-Gelände sowie 
bei der Gemeinde aus. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und beraten 
Sie gern: online, per E-Mail an info@vhs-wuerm-
tal.de oder telefonisch unter 089 277 805 140.

Julika Bake, vhs im Würmtal e.V.

VHS im Würmtal

Einladung zu Bildung, Begegnung, 
Festnacht: das neue Programm 

Gemeindebücherei Neuried

Ferienzeit – Lesezeit
Unser erster Sommerferien-Le-
seclub ist phänomenal gestartet. 
Die bisher 60 Anmeldungen ha-
ben all unsere Erwartungen über-
troffen. Wir waren sehr glücklich 
zu hören, wie sich die Kinder und 
auch die Eltern über das Angebot 
gefreut haben. Damit hat sich un-
sere monatelange Vorbereitung 
mehr als gelohnt.

Wir möchten alle Teilnehmer des 
SFLC nochmal an zwei wichtige 
Termine erinnern. Die Sommer-
Journale sind bis zum Mittwoch, 
18. September 2024 in der Büche-
rei abzugeben. Nur die Teilneh-
mer, die ihr ausgefülltes Heft abgeben, können an 
der Verlosung teilnehmen. Die Abschlussveran-
staltung und die Verlosung der Preise findet am 
Donnerstag, 26. September 2024 um 16 Uhr statt. 
Es gibt viele tolle Preise zu gewinnen. Also lesen, 
Stempel abholen und Sommer-Journal ausfüllen, 
es lohnt sich.

Zum Schuljahresbeginn werden wir den Bereich 
der 6- bis 9-jährigen nochmals umorganisieren. 
Da immer mehr Autoren ihre Geschichten in Rei-
hen schreiben, reicht unser Extra-Regal nicht 
mehr aus. Es sind einfach zu viele Bücher, die 
mehr Platz benötigen. Deshalb werden wir in Zu-
kunft alle Bücher in diesem Bereich nach dem Au-
tor ordnen. Einzige Ausnahmen bleiben “Die drei 
???-Kids”, “TKKG Junior”, “Star Wars”, “Lego” und 
natürlich der Bereich “Erstes Lesen”.  

Außerdem bieten wir ab September Edurino-Fi-
guren und Stifte (näheres dazu im nächsten Rats-
blatt) zum Ausleihen an und haben eine dritte To-
nie-Box und einen neuen Tiptoi-Stift angeschafft. 
Es wird ab sofort auch Spiele für ältere Kinder ab 
8 Jahren geben. Der Spiele-Bestand wird bis zum 
Jahresende erweitert.

Aktuelles:
Die Gemeindebücherei hat wäh-
rend der gesamten Sommerferien 
geöffnet. Kinderveranstaltungen 
finden in den Ferien nicht statt. 
Das nächste Bilderbuchkino ist 
am 10. Oktober 2024 und die 
nächste Vorlesestunde am 24. 
Oktober 2024.
Die in unserer Abendveranstal-
tung am 17. Juli 2024 von Frau 
Ehrenfried vorgestellten Bücher 
können in der Bücherei entliehen 
werden. Eine vollständige Liste 
finden Sie auf unserer Homepage 
oder fragen Sie gern beim Büche-
reiteam nach.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und stehen gern 
für Fragen und Wünsche zur Verfügung.

Anne Sebald, Büchereileitung 

Ab sofort können Sie das neu erschienene 
Buch „Moritz Bendit und die Kulturanstalt 
Neufriedenheim - Der Psychiater Ernst Rehm 
und sein jüdischer Patient“ in der Gemein-
debücherei ausleihen. Gemeindearchivar 
Reinhard Lampe übergibt sein Buch an die 
Leiterin der Gemeindebücherei Anne Sebald. 
(Foto: Meike Petro)

Fotoclub Neuried e.V.

Dolomitenrundfahrt
Um fünf Uhr morgens trafen sich am Freitag, 
dem 19. Juli, vier Mitglieder des Fotoclubs am 
Marktplatz Neuried. Sie wollten möglichst früh 
am Pragser Wildsee ankommen, um einem Ver-
kehrsstau zuvorzukommen. Das ist gelungen , die 
Erkundung des inmitten einer eindrucksvollen 
Bergkulisse gelegenen kleinen Sees lohnte sich 
sehr. Weiter führte die Fahrt zum ebenfalls se-
henswerten Toblacher See, um dann den Natur-
park Drei Zinnen zu umrunden. Dabei wurde der 
Wasserfall Mühlensteig bei Moos auf einer aben-

teuerlichen Straße erreicht. Ein paar Kilometer 
weiter wurde an einem weiteren Wasserfall, der 
Cascata del Pissandolo, Halt gemacht. Am Lago di 
Santa Caterina war dann Zeit für eine Erfrischung 
und Stärkung. Hier setzte der erste Regenschau-
er ein. Über die Mautstraße wurde das Rifugio 
Auronzo am Fuße der Drei Zinnen erreicht. Der 
Himmel hatte schon eine bedrohlich dunkle Far-
be, aber es blieb noch trocken. Auf dem Rückweg 
nach München wurde noch am sehr schönen Lago 
di Misurina gehalten, wo auch eindrucksvolle Vi-
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K&K Neuried e.V.

Wolfgang Krebs kommt 
Der Kunst und Kultur Verein (K&K) Neuried freut 
sich, seine nächste hochkarätige Veranstaltung 
anzukündigen: Am 16. November wird der be-
kannte Kabarettist Wolfgang Krebs auf der Bühne 
stehen und mit seinem aktuellen Programm „Ba-
varia First“ das Publikum begeistern.

Vorverkauf hat bereits begonnen
Der Vorverkauf für dieses besondere Event hat 
bereits begonnen. Karten gibt es in Neuried bei 
Schreibwaren Stucken oder unter www.ok-ticket.de.

Wolfgang Krebs ist seit Jahren eine feste Größe 
in der deutschen Kabarettszene. Mit seiner poin-
tierten Beobachtungsgabe und seinem scharfsin-
nigen Humor hat er sich eine große Fangemeinde 
aufgebaut. Seine Parodien bekannter Politiker 
und seine treffenden Kommentare zu aktuellen 
gesellschaftlichen und politischen Themen ga-

rantieren einen 
Abend voller La-
chen und Nach-
denklichkeit.

Sichern Sie sich 
Ihre Tickets und 
seien Sie dabei, 
wenn Wolfgang 
Krebs am 16. No-
vember die Büh-
ne des K&K Neuried zum Beben bringt!
Wir freuen uns auf einen unvergesslichen Abend 
mit Wolfgang Krebs und hoffen, Sie zahlreich 
bei unserer Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 
Weitere Informationen auch über weitere Veran-
staltungen finden Sie auf unserer Website www.
kundk-neuried.de.

Marianne Hellhuber, Vorsitzende

Der Kunstkreis Neuried lädt 
wieder zu seiner beliebten Ge-
meinschaftsausstellung mit dem 
Titel ‚Kunst schreibt Geschich-
ten‘ ein. Die Vernissage findet zu 
Beginn der Herbstferien, am 26. 
Oktober 2024, 19 Uhr in der Aula 
der Grundschule Neuried statt. 
Die Ausstellung dauert bis zum  
31. Oktober. Freuen Sie sich so-
wohl auf illustrative Bilder als 
auch auf Geschichten zum Bild. 
Details zu den ausstellenden 
Künstlern finden Sie auf der 
Homepage des Kunstkreises 
unter Kundk-neuried.de/kunst-
kreis/.
Ihr Kunstkreis Neuried
Wir freuen uns auf Sie!

Kunstkreis Neuried

Save the Date: Kunst schreibt Geschichten

Kunstkreis Neuried (von links): Dorothee Melchior, Ulrike Kapp, Ba-
bette Klingenberg; Carolin Marek, Inge Altinger-Ralle, Gerson Ure-
na, Piri Thoma, Werner Maier. (nicht im Bild: Jenny Hatz, Thomas 
Blumenthal) Fotografin: Sabrina Marek

„Gibt’s denn hier nirgends Handy-Emp-
fang?“  Auf dem Probenfoto zu „Es fährt 
kein Zug nach Irgendwo“ von Winnie Abel 
suchen (v. l.): Victoria (H. Witte), Hubert 
(A. Vielberth),  Stacy (I. Kreusch), Roxy ( 
G. Kreusch),  Siegfried (M.Schiffers) und 
Bärbel (S. Nikella) (Foto: Andreas Wenzel)

 Die Neurieder Theaterei

„Ein System des Chaos“
So bezeichnete Thüringens Ministerpräsident Ra-
melow die Deutsche Bahn unlängst in einer Pres-
serklärung.  Tatsächlich kommt die Bahn heuer 
aus den Negativschlagzeilen nicht heraus: Erst 
die peinlichen Pannen und Verspätungen wäh-
rend der Fußball-EM, dann die Meldungen über 
die Milliardenverluste im ersten Halbjahr. Gut für 
uns: Dadurch bleibt unser diesjähriges Stück, „Es 
fährt kein Zug nach Irgendwo“ von Winnie Abel, 
brandaktuell. Denn in dieser flotten Bahnhofs-
komödie geht es um die an einem trostlosen 
Provinzbahnhof gestrandeten Passagiere eines 
defekten ICE. Ohne Handyempfang, Taxis und 
Aussicht auf eine baldige Weiterfahrt. 

Neben den nun schon sehr intensiven 
Proben kümmern wir uns jetzt auch 
verstärkt um Requisiten und Bühnen-
ausstattung. Denn mit dem Aufbau der 

Bühne Anfang September geht es schon in die 
heiße Phase vor den Aufführungen. Diese finden 
wie immer im Pfarrsaal St. Nikolaus, Max-hofweg 
7, in 82061 Neuried statt und zwar am:
8., 9., 10., 15., 16., 22. und 23. November 2024. 

Auf unserer Webseite www.theaterei-neuried.de 
finden Sie alle Daten zu den Vorstellungen, dazu 
weitere Infos zum neuen Stück, ausgewählte Fo-
tos von den Proben sowie Aktuelles rund um die 
Neurieder Theaterei. Wir freuen uns, wenn Sie 
reinklicken.     Alexander Vielberth 

deos mit einer Drohne gemacht wurden. Die Wei-
terfahrt fand dann in strömendem Regen statt. 

Alle Beteiligten waren sich einig, dass mit diesem 
Ausflug bleibende Erinnerungen verbunden sind.

Text und Fotos: Karsten Mittmann
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Benefizkonzert in der Dorfkirche 
St. Nikolaus
Ende Juni fand das Benefizkonzert unter dem 
Titel „Sommerlicher Saitenzauber“ statt. Dieses 
besondere Konzert bot nicht nur musikalischen 
Genuss, sondern diente auch einem wohltätigen 
Zweck.

Die Harfenschülerinnen der Musikschule, un-
terstützt von ihrer engagierten Lehrerin Olivia 
Neuhauser, eröffneten den Abend und zeigten 
die Vielseitigkeit der Harfe. Die jungen Harfenis-
tinnen Anna Braunreuther, Lina Schwalm, Sofie 
Munkelt, Helena Holzhofer und Olivia Sommer 
präsentierten ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das von klassischen Stücken Mozarts bis 
hin zu modernen Interpretationen von Harry Sty-
les reichte. Ergänzt wurde die Darbietung durch 
Luise Stieber und Nina Cierpisz am Hackbrett so-
wie Larissa Sommer an der Flöte. Das Publikum 
dankte den talentierten Musikerinnen mit anhal-
tendem Applaus.

Freunde der Musikschule Neuried e.V.

Sommerlicher Saitenzauber

Nach der Pause traten Olivia Neuhauser und die 
französische Geigerin Solvejg Maedler von den 
Münchner Symphonikern auf. Ihre meisterhafte 
Interpretation der Fantasie op. 124 von Camille 
Saint-Saens, begeisterte das Publikum. Olivia 
Neuhauser beeindruckte auch solistisch mit dem 
Chanson Dans la nuit von Carlos Salzedo und 
der Rhapsodie von Marcel Grandjany. Als Zuga-
be improvisierten die Musikerinnen über den 
Jazz-Standard „Autumn Leaves“ und „La Folia“, 
was dem Konzert einen einzigartigen Abschluss 
verlieh.

Die Kirche St. Nikolaus bot einen besonderen 
Rahmen für das Konzert und trug zur besonde-
ren Atmosphäre des Abends bei. Ein besonderer 
Dank gilt allen Mitwirkenden, den Künstlern und 
nicht zuletzt dem engagierten Publikum, das mit 
seinem Applaus und seiner Unterstützung den 
Abend erfolgreich machte.

Marianne Hellhuber, Vorsitzende  
(Fotos: Freunde der Musikschule)

Die Künstlerinnen genießen den Applaus des be-
geisterten Publikums

Christoph Peters begrüßt die Gäste in der vollbe-
setzen Kirche

Bei der 10. Dorfmeisterschaft im Stockschießen 
haben wir mit unserem Team „Löschzwerge” teil-
genommen. Nach der Gruppenphase lagen wir 
im vorderen Mittelfeld und konnten uns am Ende 
den 5. Platz sichern. Herzlichen Glückwunsch an 
Lucy Böhme, Luis Petzi, Dennis Issel, Florian Edl-
huber und Anja Mihm.
Alle hatten bei bestem Wetter sehr viel Spaß und 
es war ein durch und durch gelungener Tag.

Feuerwehr Neuried e.V.

10. Dorfmeisterschaft im Stockschießen
Wir bedanken uns herzlich beim EC Neuried, allen 
voran Uli Schrader für die Organisation, und freu-
en uns schon auf ein Wiedersehen im nächsten 
Jahr. Wir gratulieren dem Dorfmeister 2024, dem 
Team der SPD “Die roten Teufel”.

Grillfest
Rund 90 Mitglieder folgten der Einladung zum 
jährlichen Grillfest. Bei strahlendem Sonnen-
schein konnten wir Leckereien vom Grill und 
selbstgemachte Beilagen probieren sowie da-
nach die selbstgemachten Nachspeisen naschen. 
Unsere Hüpfburgen wurden von den Jüngeren 
ausgiebig genutzt.

Bei Sonnenuntergang zogen wir in die Fahrzeug-
halle um, da ein Gewitter aufzog. Auch dort war 
es nicht weniger gemütlich. Der Abend endete 
erst nach Mitternacht. Es war ein gelungener 
Abend, und wir möchten uns bei allen Mitgliedern 
für die Teilnahme bedanken. Ein großer Dank gilt 
insbesondere allen Helfern an Grill und Schänke 
sowie allen Spendern für unser Buffet.

Lucy Böhme, Florian Edlhuber  
(Foto: Feuerwehr Neuried)

Feuerwehr Neuried e.V. Jugendgruppe

Kreisjugendfeuerwehrtag
Die Jugendgruppe der Freiwilligen Neuried hat 
am 6. Juli 2024 beim diesjährigen Kreisjugendfeu-
erwehrtag in Grasbrunn an der Spaßolympiade 
mit großem Erfolg teilgenommen. In insgesamt 
acht Disziplinen sind die Jugendfeuerwehren des 
Landkreises München gegeneinander angetreten. 
Vom Wassertransport mit einem Schwamm durch 
einen Hindernisparcours über Leinenbeutelziel-
wurf, bis hin zum Traglklettern war alles dabei. 
Unsere Jugendlichen haben sich durch eine fan-
tastische Teamarbeit gegen die 24 Mannschaften 
aus dem Landkreis durchgesetzt und einen groß-
artigen 1. Platz belegt.
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TSV Neuried e.V.

1. PPP Stada-Cup 
Am 29. Juni 2024 fand der 1. STADA-Cup in Neuried 
statt, ein besonderes Tischtennisturnier für Spie-
ler aus der PingPongParkinson (PPP)-Rangliste. 
Die Veranstaltung brachte 48 Teilnehmer zusam-
men, darunter amtierende und ehemalige Welt-
meister sowie Neulinge in der PPP-Szene, die ihre 
Fähigkeiten zeigen und gegen Parkinson kämpfen 
wollten.

Das Turnier begann im Schweizer System, das 
den Spielern in sieben Runden alles abverlang-
te. Trotz der sommerlichen Hitze kämpften die 
Teilnehmer entschlossen in knappen Fünf-Satz-
Matches um jeden Punkt. Thorsten Boomhuis, 
dreifacher PPP-Weltmeister im Doppel, gewann 
am Ende knapp mit 3:2 gegen Joachim Leber. Mar-
tin Schiefer belegte den dritten Platz.
Die Veranstaltung war von einem starken Ge-
meinschaftsgefühl geprägt. Spieler und Zuschau-
er zeigten großen Respekt und Rücksichtnahme, 
indem sie beispielsweise Pausen für notwendige 
Medikamenteneinnahmen ermöglichten. Auch 
die Neurieder Spieler erzielten trotz Parkinson 
bemerkenswerte Leistungen.

Ein besonderer Dank gilt dem Organisationsteam 
des TSV Neuried, Frank Huth, dem PPP-Verant-
wortlichen im TSV, sowie den Sponsoren, die das 
Event ermöglichten. Der Erfolg des Turniers lässt 
auf eine Fortsetzung im nächsten Jahr hoffen, 
mit dem 2. STADA-Cup in Neuried. Das Turnier 
war nicht nur ein sportlicher, sondern auch ein 
menschlicher Erfolg, der den Zusammenhalt und 
die Lebensfreude der PingPongParkinson-Com-
munity betonte. Jonas Prangenberg

Wir sind sehr stolz auf unsere Jugendlichen und 
freuen uns auf unseren Preis. Gemeinsam mit der 
zweitplatzierten Jugendgruppe der Freiwilligen 
Feuerwehr Garching dürfen wir einen  spannen-
den Übungstag mit der Bereitschaftspolizei ver-
bringen.

Du bist zwischen 14 und 17 Jahre alt und möchtest 
nächstes Jahr auch beim Kreisjugendfeuerwehr-
tag dabei sein? Melde dich gerne bei uns und 
komme zum Schnuppern vorbei. Wir freuen uns 
auf dich.

Lucy Böhme (Grafiken: Feuerwehr Neuried)

Am 21. Juli 2024 veranstaltete der EC Neuried 
das zehnjährige Jubiläum der Neurieder Dorf-
meisterschaft im Stockschießen. Auch nach zehn 
Jahren ist die Dorfmeisterschaft noch immer ein 
attraktives Gemeinschaftserlebnis für Neurieder 
Parteien, Vereine, Firmen oder Straßengemein-
schaften. Diesmal konnte der EC wieder drei neue 
Mannschaften begrüßen: die „Klosterbrüder“, 
eine Spielgemeinschaft des Klosterbogens, die 
„VerSteuerer“ von der Steuerkanzlei Unger und 
das „Zitronengras“, eine Mannschaft des Kraut-
gartens.   

Bei hochsommerlicher Hitze kämpften zwölf 
Mannschaften mit viel Spaß und Leidenschaft um 
Sachpreise und den Wanderpokal. Es wurde wie-
der in zwei Gruppen gespielt.  

Das Finale gewannen die „Roten Teufel“, eine 
Mannschaft der SPD um Bürgermeister Harald 
Zipfel, gegen die „Heimatliebe“, eine Mannschaft 

der Kita am Maxhofweg. Der Sieg war vollkom-
men verdient, da die „Roten Teufeln“ als einzige 
Mannschaft ungeschlagen blieben, ein Novum in 
der zehnjährigen Geschichte der Dorfmeister-
schaft. Im Spiel um den dritten Platz siegten die 
„Lederhosen“ gegen „Heizöl-Bauer“. 

Anlässlich des Jubiläums erstellte der EC Neuried 
eine Gesamtwertung aller zehn Dorfmeister-
schaften, an denen sich bis jetzt 26 Mannschaften 
beteiligt haben. 

Hierbei gingen die „Lederhosen“ als Sieger her-
vor, gefolgt von den „Grünen Stieren“, eine Mann-
schaft der Grünen, und dem Team von „Heizöl-
Bauer“. Als Dankeschön gab es für jeden Spieler 
ein schmuckes Käppi mit einer Erinnerungsauf-
schrift jeweils in Gold, Silber und Bronze. Für den 
Sieger gab es noch eine große Flasche Rotwein 
obendrauf. 

Ulrich Schrader (Fotos: ECN)

Eisstock-Club Neuried

10. Neurieder Dorfmeisterschaft im Stockschießen

Die „Roten Teufeln“: Harald Zipfel, Mechthild v.d. 
Mülbe, Eric Kirschner und Ronald Lindner (v.l.)

Die „Lederhosen“: Gerd Stucken, Jürgen Bayer, 
Frank Blattl und Richard Probst (v.l.)
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Ortsgruppenebene angehen. Bei all dem suchen 
wir den Austausch mit den Gemeinden und ihren 
Mitarbeitern. Neben dem bestehenden „AK Am-
phienschutz“ (Hildburg Kraemer), wurde neu der 
„AK Igelhilfe“ (Bianca Elser) gegründet. In Kürze 
wird unsere Homepage unter der Leitung von 
Tom Wacker (Neuried) wiederbelebt und mit ak-
tuellen Inhalten befüllt. Über Aktuelles informie-
ren wir Sie auch im Infokasten in der Ortsmitte. 
Dorit Zimmermann (Foto: DZ und MF, Angelika Lawo)

Seit Mitte Mai hat die OG Würmtal-Nord 
einen neuen Vorstand. Als gleichbe-
rechtigte Vorsitzende wurden Dorit Zim-
mermann (Neuried) und Martin Feldner 
(Gräfelfing) gewählt. Dorit Zimmermann, 
bislang beim BN in der Kreisgruppe 
München im Vorstand für Baumschutz 
und Müllvermeidung zuständig, steht 
für unabhängige Naturschutzarbeit, 
Martin Feldner als Kommunalpolitiker 
und Netzwerker für die Umsetzung na-
turschutzfachlicher Belange in der Lo-
kalpolitik. Während der Schwerpunkt 
der Ortsgruppe bislang auf der Begren-
zung des Kiesabbaus im Forst Kasten 
lag, wird der neue Vorstand breiter 
aufgestellt sein. Neben dem Walder-
halt, der uns auch weiterhin beschäftigt, werden 
wir uns auch um den Baumschutz in unseren 
Gemeinden kümmern. Baumaßnahmen und der 
fortschreitende Klimawandel lassen unseren 
Altbaumbestand auch im Würmtal immer weiter 
schrumpfen. Hier werden wir uns mahnend vor 
die Bäume stellen. Die beiden Linden in der Orts-
mitte von Neuried sind nur ein Beispiel für er-
folgreiche BN-Arbeit. Auch die Themen Müllver-
meidung und Ressourcenschutz werden wir auf 

Bund Naturschutz

Die Ortsgruppe Würmtal-Nord stellt sich vor 

Die neue gleichberechtigte Spitze der OG Würmtal-Nord: Do-
rit Zimmermann und Martin Feldner.

Reifen- und Autoservice Obster GmbH 
Kiefernstr. 19 • 82061 Neuried • T. 089/96 99 44 90 • www.reifen-obster.de

•  Reifen- und Felgenservice 
•  Kfz-Meisterbetrieb 
•  Smart Repair 
•  Service-Inspektionen
•   Einlagerung von Kunden-

rädern
•  HU/AU

Der VdK-Ortsverband Hadern-Neuried mit seinen 
mittlerweile über 2.360 Mitgliedern hat einen 
neuen Vorstand gewählt. Nachdem im Februar 
mit der Kündigung der Büroräume im Stiftsbogen 
nach über 42 Jahren eine Ära zu Ende ging, wurde 
nun nach nur eineinhalb Jahren auch ein neuer 
Vorstand gewählt. 

Im fast vollbesetzten Saal wurde der zuletzt kom-
missarische Vorsitzende Robert Köster zum neu-
en Vorsitzenden gewählt. Ihm zur Seite stehen 
Cornelia Hortig (Kassiererin) und Mircea Szumilas 
(Schriftführer), die gleichzeitig zu stellvertreten-
den Vorsitzenden gewählt wurden. Als Frauenbe-
auftragte wurde Christiana Süllentrop gewählt. 
Renate Heimann, Gisela Müller und Alicia Weber 
werden dem neuen Vorstand als Beisitzerinnen 
angehören und sich Aufgaben wie Menschen mit 
Behinderungen oder Vertretung der jüngeren Ge-
neration widmen.
Erklärtes Ziel des neuen Vorstandes ist es, regel-
mäßig kostenlose Informationsveranstaltungen 
zu wichtigen Themen wie Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht oder Pflegebegutachtung 
durchzuführen. Auch sollen wieder vermehrt Aus-
flüge und Busfahrten zu verschiedenen Zielen an-
geboten werden. Text und Foto: Robert Köster

VdK Hadern-Neuried

Neuen Vorstand gewählt
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Plastikpaten

Neues von den Plastikpaten
Im Januar 2019 in Neuried gegründet, haben die 
„Plastikpaten“ seit Juli 100 aktive Mitglieder. Das 
100. Mitglied ist eine junge Familie aus Gräfel-
fing. Ende Juni waren die „Plastikpaten“ mit ihrer 
jüngsten Aktion „Mein Weg – Mehrweg“ auf der 
Landesgartenschau in Kirchheim. Ein riesiger Ein-
wegbecher, angefüllt mit achtlos weggeworfenen 
To-go-Bechern, und acht Infotäfelchen wiesen 
auf die Umwelt- und Klimabelastung von Einweg-
bechern hin. Eine Umfrage mit den Besuchern der 
Landesgartenschau zu möglichen Maßnahmen, 
um von Einweg auf Mehrweg umzusteigen, zeig-
te eine große Bereitschaft, den eigenen Becher 
mitzunehmen und befüllen zu lassen. Viele Be-
sucher plädierten dafür, Einwegbecher komplett 
aus dem Verkehr zu ziehen. Das wäre letztlich 
auch die Lösung für das extreme Müllaufkommen 
durch Einwegbecher: Keine Einwegbecher mehr, 
stattdessen nimmt jeder seinen eigenen Becher 
mit, und wenn der doch mal zu Hause vergessen 
wurde, gibt es eine Mehrwegoption im Pfandsys-
tem. Oder wir genießen unseren Kaffee in der gu-
ten alten Porzellantasse, gemütlich im Sitzen. Ak-
tuell landen deutschlandweit stündlich 320.000 
Einweg-Becher im Müll.   Dorit Zimmermann

Gemeinsam machen wir Neuried sauber 
Samstag, 19. Oktober,  

gemeindeübergreifender Cleanup mit der 
Aktion „Mein Weg – Mehrweg“,  

organisiert von den „Plastikpaten“ und dem 
„BUND Naturschutz“, OG Würmtal-Nord. 

Treffpunkt: Neues Rathaus, 9 Uhr.  
Im Anschluss gibt’s eine kleine Brotzeit. 

 

Mit der Aktion „Mein Weg – Mehrweg“ soll  
Bewusstsein für das hohe Müllaufkommen 
durch Einwegbecher und die daraus resul-
tierende Belastung für Umwelt und Klima 

geweckt werden. (Foto: Mein Weg – Mehrweg  
© Dorit Zimmermann)

hervorragendes Ergebnis und wir gratulieren allen 
Teilnehmenden. Und auf Landkreisebene haben 
wir es auf Platz 81 von 489 teilnehmenden Teams 
geschafft!
Das ist eine hervorragende Ausgangssituation für 
nächstes Jahr, denn nach dem Stadtradeln ist vor 
dem Stadtradeln! 

Krautgarten
Leider machte uns dann doch am Ende das Wetter 
einen Strich durch die Rechnung. Nach zwei Stun-
den ging das Krautgarten-Sommerfest am 21. Juli, 
das wieder zusammen mit dem Bauerngarten aus-
gerichtet wurde, wegen eines aufziehenden Gewit-

Vorstandswahlen
Am 20. Juni fanden im Rahmen der jährlichen 
Mitgliederversammlung die turnusmäßigen Vor-
standswahlen statt. Alle Vorstände, Beiräte und 
Rechnungsprüfer wurden entlastet und für die 
kommenden zwei Jahre wiedergewählt.

Stadtradeln
Mit der enormen Zahl von 24 Radlerinnen und 
Radlern konnte unser Team „Bike2WIN“ 5.833 Ki-
lometer und damit den zweiten Platz hinter dem 
Team „Grünes Trikot“ beim diesjährigen Stadtra-
deln im Landkreis München erradeln. Das ist ein 

WIN – Wir in Neuried e.V. 

Aktuelles

Am 27. Juli 2024 organisierte der Maibaum Neu-
ried e.V. eine Isarfloßfahrt. Mit dem Bus ging es 
nach Wolfratshausen und dort sind wir um 9 Uhr 
voll besetzt, mit Musik, Bier vom Holzfass und 
reichlich Proviant bei herrlichem Sonnenschein 
mit dem Floß gestartet. 

Unsere Band, die Wadlbeisser, haben uns sofort 
ordentlich eingeheizt und Partyfloß nahm Fahrt 
auf. Das erste Fass war ozapft, es gab zur Brotzeit 
Leberkäs und Obazten, bis wir beim Brückenwirt 
anlegten. Nach der Pause ging es mit Partymusik 
weiter, der Grill wurde angeheizt, die Stimmung 
sowieso. Höhepunkte waren die Floßrutschen, 
bei denen so mancher mit Isarwasser abgekühlt 
wurde.
Um 15.30 Uhr kamen wir mir einer Riesenstim-
mung (das Floß hat gebebt) ans Ziel, in München 
an der Floßlände. Alle waren sich einig – es war a 
richtige Gaudi.

Maibaumverein Neuried e.V.

Unsere Floßfahrt – a richtige Gaudi
Skulpturen schnitzen mit der Motorsäge für 
Jedermann
Unter der fachkundigen Anleitung von Pia Eisen-
hut kann jeder (Mindestalter 18) seine Motorsäge 
und persönliche Schutzausrüstung mitbringen 
und nach erfolgter Anmeldung teilnehmen. Wei-
tere Infos gibt’s am 30. August ab 10 Uhr vor Ort 
oder auf unserer Webseite.
Die Anmeldung ist persönlich am 30. August mög-
lich, auch ab sofort unter vorstand@maibaum-
neuried.de Zur Stärkung bieten wir Würstl vom 
Grill und kühle Getränke an.
Wir freuen uns auf Euch!

Doris Sanktjohanser (Foto: Ilia Adaneff)

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe am 21. Oktober 2024. 
Bitte senden Sie bis zum 2. Oktober alle Artikel an franzen@neuried.de

NEURIEDER RATS POSTch
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Flohmarkt
Auch in diesem Jahr werden wir wieder einen Floh-
markt auf dem Ratschplatz veranstalten. Der Floh-
markt findet am 12. Oktober von 10 bis 14 Uhr statt.
 Text und Fotos: Andreas Wenzel

ters schon wieder zu Ende. Aber bis dahin konnten 
wir uns an den vielen Leckereien erfreuen, die aus 
dem Bauerngarten und dem Krautgarten beige-
steuert wurden. Vielen Dank an unsere AG Feste 
& Feiern, die sich wieder voll ins Zeug gelegt hat.
Zum ersten Mal nahm ein Team aus dem Krautgar-
ten am 21. Juli bei der Dorfmeisterschaft des EC 
Neuried e.V. teil und belegte als „Team Zitronen-
gras“ einen hervorragenden sechsten Platz (von 12 
teilnehmenden Teams).

Team „Zitronengras“ bei der EC Dorfmeisterschaft 
Neuried 

Sommerfest im Krautgarten 

ner, Mitglied des Gemeinderats. Carolin Grimm, 1. 
Vorsitzende des BZN ergänzt: „Mit diesem stilvol-
len Abschluss wünschen wir vom BZN Ihnen allen 
schöne Sommerferien und möchten schon jetzt 
die Neugierde auf den Herbst wecken. Details fin-
den Sie wie immer unter www.mein-neuried.de. 

B e s o n d e r s 
freuen wir uns 
darüber, dass 
erstmals mu-
sikalische Frü-
herziehung in 

allen gemeindlichen Kinderhäusern angeboten 
wird. Aufgrund eines Antrags des BZN wird die-
se Kooperation mit der Musikschule Neuried ab 
dem neuen Kindergartenjahr einmal pro Woche 
stattfinden. Bereits jetzt können Anmeldungen 
über die Webseite der Musikschule vorgenom-
men werden.“ Für alle, die den Vortrag „Großes 
Haus, kleiner Verbrauch“ von Rainer Pippig im 
März verpasst haben, weisen wir darauf hin, dass 
dieser am 17. Oktober 2024 um 19.30 Uhr bei der 
VHS Würmtal wiederholt wird. 
Carolin Grimm (Fotos: Bündnis Zukunft Neuried e.V.)

Bündnis Zukunft Neuried e.V. 

BZN White Dinner – Ausblick in den Herbst
Am letzten Donnerstag vor den Sommerferien 
erlebten gut 100 Neuriederinnen und Neurieder 
ein unvergessliches White Dinner am Neurieder 
Marktplatz. Alle Gäste erschienen ganz in weiß 
gekleidet und brachten ihr Lieblingsessen, ihre 
Lieblingsmenschen sowie eine weiße Tischdecke 
mit, auf der sie Mitgebrachtes festlich präsen-
tierten. Die jüngeren Besucher freuten sich über 
bunte Zuckerwatte sowie Buntstifte und Ausmal-
bilder. Ein Fest für die ganze Familie, das dank 
des anhaltend schönen Wetters bis in die Abend-
stunden ging. „Das White Dinner hat einmal mehr 
gezeigt, wie wichtig Gemeinschaft und festliche 
Anlässe für das Zusammengehörigkeitsgefühl 
sind. Wir danken allen Teilnehmern und freuen 
uns auf kommende Ereignisse“, so Regina Lech-
BZN White Dinner

SPD Neuried

Viel los!

Ortsvereinsvorstand
Der SPD-Ortsverein Neuried hat am 27. Juni 2024 
seine Jahreshauptversammlung mit Vorstands-
wahlen durchgeführt. Der Vorstand wurde im Amt 
bestätigt. Neu in den Vorstand wurde Stephanie 
Seger als Kassiererin gewählt. Die Anwesenden 
dankten mit langem Beifall Helga Handlos für 
über 30 Jahre Tätigkeit in dieser Funktion. Der 
JUSO-Vorsitzende München-Land Kevin Meyer 
vertritt weiterhin die Belange der Jugend und der 
jungen Erwachsenen.

„KI und Bildung” - Was wird aus der Schule?
Am 11. Juli 2024 hat der SPD Ortsverein Neuried 
eine Diskussionsveranstaltung zum Thema “KI 
und Bildung” veranstaltet. Nach einem kurzen 
Fachvortrag mit Erläuterung der wichtigsten 
Fachbegriffe und dem aktuellen Stand der KI-
Programme, begann die (Podiums-)Diskussion 
mit dem Münchner Lehrer Oliver Masur und der 
Schülerin Navika Bhardwaj, ebenfalls aus Mün-
chen, die sich als Schülervertreterin bereits län-
ger mit dem Thema befasst. Den Vortrag hielt 
Rainer Oesmann („Leibniz-Rechenzentrum“), der 
auch die Moderation übernahm. Die Diskussion 
verlief sehr lebhaft und spiegelte genau die Be-
fürchtungen und Erwartungen wider, die aktuell 
mit der KI verknüpft sind. Die Argumentation 

reichte von der möglichen Entlastung von Leh-
renden und Lernenden über die Chance mehr 
Bildungsgerechtigkeit zu erzeugen bis hin zur Be-
fürchtung, dass die humanistische Bildung, noch 
mehr als bisher schon, vernachlässigt wird. Klar 
wurde darüber hinaus, dass bei Verwendung von 
KI vor allem die Fähigkeit zum kritischen Hinter-
fragen sehr wichtig ist. 

Dorfmeisterschaft Stockschießen
Gratulation an unsere „Die roten Teufel“!

Philipp Hlousek (Fotos: SPD-Ortsverein Neuried)
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CSU Neuried

Aktuelles
Erfolgreiche Schnitzeljagd begeistert Kinder 
und Familien 
Die von der CSU und Frauenunion Neuried organi-
sierte Schnitzeljagd war ein voller Erfolg und be-
geisterte die ganze Familie. Rund 150 Teilnehmer 
genossen die spannende Route durch den Wald. 
Trotz eines kurzen Regenschauers waren die Be-
sucher begeistert.

Marianne Hellhuber, Vorsitzende der CSU Neu-
ried, betonte, wie sehr solche Events das Ge-
meinschaftsgefühl stärken. Der Arbeitskreis Fa-
milie und Soziales der CSU, bestehend aus Gabi 
Schönwälder, Ben Wegscheider und Niklas Müller, 
organisierte die Veranstaltung. Kinder und Eltern 
waren sich einig, dass dies ein tolles Event war, 
und freuen sich auf eine Wiederholung im nächs-
ten Jahr.

Würmtaltour mit Florian Hahn, MdB
Unser Abgeordneter, Florian Hahn, MdB nutzte 
die parlamentarische Sommerpause und besuch-
te das Würmtal. In Neuried wurde an die begeis-

terten Besucher, ob Groß oder Klein, Eis verteilt. 
Die anwesenden Bürger nutzten die Möglichkeit, 
um bei entspannter Atmosphäre mit Florian Hahn 
ins Gespräch zu kommen und mit ihm ihre Anlie-
gen zu diskutieren.

CSU stimmt gegen Mobilitätskonzept
In der letzten Sitzung des Gemeinderats vor der 
Sommerpause stand auf der Tagesordnung das 
Mobilitätskonzept. Aus unserer Sicht macht ein 
unübersichtliches Konzept aus rund 100 Seiten 
keinen Sinn, vor allem wenn hierbei auch keine 
Kosten genannt werden. 

Save the date –Weinfest am 19. Oktober
Das Johannisfeuer musste aufgrund der unsiche-
ren Wetterlage ausfallen. Aber keine Sorge, wir 
haben etwas Spannendes geplant. Der „Hoagar-
ten“ war bereits in den vergangenen Jahren eine 
traditionelle Veranstaltung der CSU Neuried – wir 
lassen diese Tradition unter dem Namen „Wein-
fest“ wieder aufleben.

Marianne Hellhuber, Vorsitzende und Fraktions-
sprecherin der CSU Neuried  

(Bildrechte: Michael Schönwälder)

Florian Hahn, MdB mit den Bürgern im Gespräch

Großer Andrang bei der Schnitzeljagd

Die Situation und die Stärkung des Mittelstands, 
bundesweit und im speziellen in den Würmtal-
Gemeinden, standen im Mittelpunkt der gut 
besuchten Podiumsdiskussion in Neuried unter 
dem Motto „Unser Weg für den Mittelstand“ - ein 
wirtschaftspolitscher Abend der JU Neuried so-
wie der CSU Ortsverbände Neuried, Planegg und 
Gräfelfing, gemeinsam mit der Mittelstandsunion 
München-Land. Prominenter Hauptredner des 
Abends war der Finanzpolitische Sprecher der 
CSU-Fraktion im Deutschen Bundestag, Sebastian 
Brehm, MdB. Er schilderte die Lage des Mittel-
stands als ernst und wies auf die Pläne der CDU/
CSU hin, in der nächsten Bundesregierung die 
kleinen und mittleren Unternehmen zu stärken. 
„Deutschland kann und muss es besser machen, 

Junge Union Neuried

Union als Partner des lokalen Mittelstands
gerade in Hinsicht auf den Mittelstand und die 
Standortattraktivität“, unterstrich Brehm. 
Um mit lokalen Mittelständlern ins Gespräch zu 
kommen, fand nach einem kurzen Grußwort von 
Florian Hahn, MdB eine Podiumsdiskussion mit 
Christoph Bobe (Geschäftsführer Amann Werk-
zeugmaschinen GmbH) und Philipp Nabholz (Ge-
schäftsführer Heinrich Nabholz Autoreifen GmbH) 
statt. Auch die Gäste nahmen durch Fragen an die 
Podiumsteilnehmer am Meinungsaustausch teil. 
„Die JU und CSU Neuried sind Partner unserer Un-
ternehmen des Mittelstandes in Neuried“, fasst 
Alexander Löher, Hauptorganisator der Veran-
staltung, Vorsitzender der JU Neuried und stell-
vertretender CSU-Ortsvorsitzender, zusammen. 

Alexander Löher (Foto: Michael Schönwälder)

Die Gäste und Mandatsträger des Abends (von links): Christoph Bobe (CSU Planegg Ortsvorsitzender), 
Marianne Hellhuber (CSU Neuried Ortsvorsitzende), Philipp Nabholz (Geschäftsführer Nabholz Autorei-
fen GmbH), Alexander Löher (JU Ortsvorsitzender und Hauptorganisator des Abends), Sebastian Brehm, 
MdB (Vorsitzender der Mittelstandsunion Bayern), Florian Hahn, MdB, Gabrielle Schönwälder (FU Orts-
vorsitzende; Maximiliane Fischer (CSU Gräfelfing Ortsvorsitzende), Tobias Thalhammer (Kreisvorsitzen-
der Mittelstandsunion München-Land) 
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Die Frauen-Union Neuried unternahm einen 
wunderbaren Ausflug zur Landesgartenschau in 
Kirchheim und erlebte einen Tag voller Blüten-
pracht, traumhaftem Wetter und bester Laune. 
Bei strahlendem Sonnenschein konnten die Mit-
glieder der Frauen Union die beeindruckende 
Vielfalt an Blumen und die kreativ gestalteten 
Themengärten der Gartenschau bewundern. 
„Der Besuch der Landesgartenschau war ein vol-
ler Erfolg. Die traumhafte Kulisse und das herrli-
che Wetter haben uns einen unvergesslichen Tag 
beschert“, sagte Gabi Schönwälder, Vorsitzende 
der Frauen Union Neuried. „Wir konnten nicht nur 
die wunderbare Blütenpracht genießen, sondern 
auch viele nette Gespräche führen und unsere 
Gemeinschaft stärken, was mir persönlich sehr 
am Herzen liegt.“

Die Frauen Union Neuried ist eine engagierte 
Gruppe von Frauen, die sich politisch und gesell-
schaftlich für die Belange von Frauen einsetzt. Die 
regelmäßigen Treffen und Veranstaltung sind ein 
fester Bestandteil der Frauen-Union Neuried.

Unser monatlicher Stammtisch findet jeden 4. 
Donnerstag im Monat um 19 Uhr im Wirtshaus Lor-
ber statt. Gäste sind immer herzlich willkommen. 

Frauen-Union Neuried

Begeistert von der Landesgartenschau in Kirchheim

Im Herbst, genauer Termin wird noch bekannt ge-
geben, findet erneut die Korksammelaktion der 
Frauen-Union Neuried statt. Bitte fleißig für den 
guten Zweck sammeln. 
Bei Fragen und Anliegen können Sie sich gerne an 
Gabi Schönwälder gs@farbsatz.eu wenden.

Text und Foto: Gabi Schönwälder,  
FU Ortsvorsitzende

(von links): Dr. Carmen Keil, Theresia Pistner, Han-
nelore Federl, Maryanne Krzenciessa, Inge Pott-
hast, Gabi Schönwälder

Eine Belebung und Aufwertung der Ortsmitte, ge-
rade als Treffpunkt für ältere Menschen, ist eine 
seit Jahren vorgetragene Forderung der Senioren-
Union Neuried. Mit großer Enttäuschung hält die 
Arbeitsgemeinschaft der CSU fest, dass mit dem 
jetzt von der Mehrheit des Gemeinderats verab-
schiedeten „Integrierten Mobilitätskonzept“ kei-
ne Verbesserungen in absehbarer Zeit zu erwar-
ten sind. „Die lange und unübersichtliche Liste 
von denkbaren Maßnahmen verheißt für die Pra-
xis der Gemeindepolitik nichts Gutes. Vorschlä-
ge, die auf die Einhaltung der Straßenverkehrs-

Senioren-Union Neuried

Realitätsferne Überlegungen beleben nicht die Ortsmitte
ordnung hinwirken, sind wie viele weitere Ideen 
des Mobilitätskonzepts wirkungslos. Insgesamt 
sind die Ausführungen zur Verkehrsberuhigung 
und zur Verbesserung der Aufenthaltsqualität 
in der Ortsmitte weit entfernt von umsetzbaren 
Maßnahmen“, unterstreicht Ulrich Lardschneider, 
stellvertretender Ortsvorsitzender der Senioren-
Union Neuried. „Der jahrelange Stillstand in der 
Ortsmitte wird durch theoretisierende Konzepte 
nicht verbessert. Statt konkrete Maßnahmen ein-
zuleiten, hat der Gemeinderat ein wirkungsloses 
Gesamtkonzept mit dem Enddatum 2035 verab-

Mit diesem Thema haben wir unsere Vortragsrei-
he „Denkfabrik Neuried“ erfolgreich fortgesetzt. 
Unsere Co-Vorsitzende, Uta Hirschberg, hat als 
Gutachterin bereits in über 600 Fällen Glaub-
haftigkeitsfragen in Sexualstraftaten bearbeitet. 
Aus dieser Erfahrung hat sie im voll besetzten 
Wintergarten des Gasthaus Lorber über Präventi-
onsmöglichkeiten gesprochen, um Kinder gegen 
sexuelle Übergriffe stark zu machen. 

Frau Hirschberg hat deutlich gemacht, dass es 
wichtig ist die Vorgehensweise von Tätern zu 
kennen um Kinder genau gegen diese Strategi-
en stark zu machen. So können wir zum Beispiel 
unseren Kindern helfen, indem wir sie darin be-
stärken, dass ihre Körper und ihre Intimzonen 
(Privatbereiche) ihnen gehören und sie Grenzen 
setzen dürfen, wenn ihnen körperliche Berührun-
gen unangenehm sind. Dabei hilft es den Kindern, 
wenn sie gut aufgeklärt sind und ein Bewusstsein 
dafür haben, was in Ordnung ist und was nicht. 
Wir können den Kindern lernen zwischen gu-
ten (z.B. die Überraschung zum Geburtstag) und 
schlechten Geheimnissen zu unterscheiden, so 
dass ein eventuelles Schweigegebot weniger Wir-
kung entfalten kann. 
In der Diskussion wurde klar, dass es normal ist, 

Bündnis90/Die Grünen Neuried

„Wie stärke ich mein Kind gegen sexuelle Übergriffe?“ 
wenn Kinder einen Übergriff nicht sofort berich-
ten und dies nichts über die Beziehung zu den El-
tern aussagt. Am Ende haben wir noch viele prak-
tische Tipps und Leseempfehlungen bekommen.
Veranstaltungsankündigung: Am 14. September 
2024 werden wir zusammen mit BZN auf dem 
Ratschplatz ein Streetfoodfestival mit Musik und 
vielen Auftritten veranstalten.

Text und Foto: Corinna Pflästerer

schiedet“ fasst Peter Kellner, Ortsvorsitzender 
der Senioren-Union und Gemeinderat, die Ein-
schätzung seines Verbandes zusammen.  „Ohne 
die Nennung von Kosten und Terminen ist das 
integrierte Mobilitätskonzept der nächste Fehl-

schlag, die älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger 
warten weiter auf Verbesserungen“, ist das Re-
sümee von Marianne Bräumer, Mitglied des Vor-
stands der Senioren-Union Neuried. 

Peter Kellner

Schreibwaren und Bürobedarf Schreibwaren und Bürobedarf 

  Stucken  Stucken

Gautinger Str. 2  –  82061 Neuried
Telefon 089/759 19 03

Bürobedarf
Schreibwaren
Lotto – Toto
Tabak
Zeitschriften
Fotokopien
Soda Club
Stempel 
Reinigung
Hermes Versand 
UPS Service
Schuhreparatur

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


Unsere Geschäftszeiten:
Mo, Mi, Do:  7-12.30 Uhr und  
 14.30-18 Uhr
Di und Sa:  7-12.30 Uhr
Fr:  7-18 Uhr
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Bistumsjubiläum
Dem ein oder der anderen ist bei einem Besuch 
der Ortsmitte bestimmt schon die neue Fahne 
vor der Dorfkirche aufgefallen. Als Teil des Erz-
bistums München-Freising feiert auch St. Ni-
kolaus dieses Jahr 1300 Jahre Bistumsjubiläum 
anlässlich der Gründung des Erzbistums durch 
den Heiligen Korbinian. Dieser ist unter Auftrag 
des Papstes um 724 nach Freising gekommen, um 
dort einen Bischofssitz zu gründen. Tatsächlich 
wechselte dieser erst 1821 nach München und die 
damalige Stiftskirche „Zu Unserer Lieben Frau“ 
wurde als Münchner Dom zur neuen Kathedrale 
des Erzbistums erhoben.

Anlässlich des Jubiläums sind dieses Jahr einige 
Veranstaltungen und Angebote in München und 
Freising geplant. Näheres dazu unter https://
www.erzbistum-muenchen.de/im-blick/bistums-
jubilaeum. In St. Nikolaus Neuried freuen wir uns, 
nun durch die Korbiniansfahne zeigen zu können, 
dass wir „Glauben leben“. Ganz nach dem Motto 
des Jubiläums.

Lena Crhak (Bilder: Markus Crhak)

Pfarrei St. Nikolaus

-  Medizinische Versorgung 
-  Pflegenachweisbesuche nach §37 Abs 3 SGB XI
-  Grundpflegerische Tätigkeit 
-  zusätzliche Betreuungsleistungen 
-  Verhinderungspflege und vieles mehr...

Sie finden uns:  
Forstenriederstrasse 4a - 82061 Neuried - Tel. 75 66 19

Pflegedienst Neuried 
Selbständig und doch nicht allein!

Seit 18 Jahren 

für Sie  

da!

Vielen Dank  
für ihr Vertrauen

Grubenstraße 61a 
82061 Neuried 
Tel. 089/755 97 52

WIR ZIEHEN UM!

info@sonnenschutz-weidenauer.de   
www.sonnenschutz-weidenauer.de

AB 01. SEPTEMBER 2024  
FINDEN SIE UNS WIEDER WIE FRÜHER IN DER  

GRUBENSTRASSE 61A, 82061 NEURIED

Kein nerviges Brummen mehr mit  
den Insektenschutzgittern von  
den Muggergittermachern!




